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Wir möchten das Weihnachtsfest 
und den Jahreswechsel 
zum Anlass nehmen, 
um all denen zu danken, 
die in dem 
nun endenden Jahr 2016  
daran mitgearbeitet haben, 
unsere Heimat lebens- und 
liebenswert zu erhalten. 

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, wünschen wir 
von ganzem Herzen 
ein friedliches und 
besinnliches Weihnachtsfest, 
vor allem die Zeit, 
zurückzublicken auf die 
schönen Momente 
des zu Ende gehenden Jahres, 
Zeit für die Familie, 
aber auch Zeit, um neue Kraft 
für ein gutes und erfolgreiches Jahr 
2017 zu schöpfen.

Schöne 
Weihnachten

Ihre Bürgermeister
Jürgen Hennemann, Stadt Ebern
Ralf Nowak, Gemeinde Pfarrweisach
Willi Sendelbeck, Marktgemeinde Rentweinsdorf
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale: 09531/629-0
Telefax: 09531/629-52
E-Mail: info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann -42
Julia Braun -18
Lydia Schwarz -13
Tanja Zürl -40

Bürgerbüro
Johanna Eckert, Christine Thomann -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger -12
Gabi Wild -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn -15
Rita Veen -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck  -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler -25

Haupt- und Personalverwaltung
Karin Gercke -26
Dirk Suhl -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann -34
Horst Junge -37
Sabrina Schlinke -33
Lisa Schmitt -35
Stefanie Söllner -36

Kasse
Sonja Batz -31
Ursula Batzner -30
Jochen Greul -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Michael Baiersdorfer -21
Susanne Bravo -20

Systemadministration
Johannes Müller -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann -38
Martin Lang -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung
Marco Ernst  -41
Josef Müller -43

Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß -24
Büro -23
Mobil 0160/5060353
Email juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Büro Privat 09535/258
Mobil 0175/4324349
Email ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach 
im Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt. Um Voranmeldung wird 
gebeten.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Büro Privat 09536/1441
Email willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt. Um Voranmeldung wird gebeten.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.

Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne .... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf .......... Tel. 09531/941169
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst 112
Polizei Ebern 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 8 33
Giftnotruf  089/19240
Krankenhaus Ebern 09531/628-0

Störungsdienste
Gas 09382/7001
Wasser 09531/629-0
Strom 0800/1155993

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.
Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 1: ET 13. Januar,
 Redaktionsschluss 30. Dezember, 9 Uhr
Ausgabe 2: ET 27. Januar,
 Redaktionsschluss 16. Januar, 9 Uhr
Ausgabe 3: ET 10. Februar,
 Redaktionsschluss 30. Januar, 9 Uhr
Ausgabe 4: ET 24. Februar,
 Redaktionsschluss 13. Februar, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (montags u. dienstags) 09531/629-19

Ärzte im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Ärzte für Allgemeinmedizin
•	 	Dr.	Florian	Elflein,	Hirtengasse	20,	Ebern,		  

Tel. 09531/8072
•	 Dr.	Thomas	Bolibruch,	Georg-Nadler-Straße	24,	Ebern,
 Tel. 09531/759
•	 Hans	Merkl,	Marktplatz	17,	Ebern,	Tel.	09531/6992
•	 Gotscha	Koch,	Gleusdorfer	Straße	11,	Ebern,
 Tel. 09531/799
•	 Dr.	Diethelm	Schorscher	und	Dr.	Ingo	Schmidt-Hammer,	

Bahnhofstr. 18, Pfarrweisach, Tel. 09535/9220-0

Augenheilkunde
•	 Dr.	Martin	Schinzel,	Rittergasse	3,	Ebern,	 

Tel. 09531/5500

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
•	 Natalia	Hein,	Nikolaus-Fey-Str.	9,	Ebern,	 

Tel. 09531/8233

Innere Medizin
•	 MVZ	Ebern,	Dr.	Tillman	Deist,	Coburger	Str.	17,	Ebern,
 Tel. 09531/8464

Chirurgie
•	 MVZ	Ebern,	Dr.	Klaus	Riedel,	Coburger	Str.	21,	Ebern,
 Tel. 09531/9413420

Zahnärzte
•	 Dr.	Marko	Mumesohn,	Coburger	Str.	7,	Ebern,
 Tel. 09531/1440
•	 Dr.	Inge	Traber,	Ritter-v.-Schmitt-Str.	2,	Ebern,
 Tel. 09531/8845
•	 Dr.	R.	und	Th.	Hundt,	Zentstr.	12,	Ebern,	Tel.	09531/390
•	 Dr.	Wolfgang	Stark,	Kapellenstr.	2-4,	Ebern,
 Tel. 09531/941666
•	 Kristina	Ziegler,	Georg-Einwag-Weg	3,	Ebern,
 Tel. 09531/944366
•	 Matthias	Krauß,	Salomonsberg	3,	96176	Pfarrweisach,
 Tel. 09535/215

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei Verlag+Druck LINUS WITTICH
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse: Haus Haßfurt 
 der Haßberg-Kliniken,
 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon: 116117
Internet: www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Günter Josef Schmalz, Ebern
Maria Drachenberg, geb. Zenk, Ebern
Maria Förtsch, geb. Sender, Ebern
Gertraud Margareta Hümmer, geb. Bauer, Ebern
Hermine Klara Umlauf, geb. Ott, 96106 Ebern

In der Zeit vom 1.11.2016 bis zum 30.11.2016 haben auf dem 
Standesamt Ebern die folgenden Paare die Ehe geschlossen:
Anna Monika Hirt, geb. Gandurska, und Ioannis Tsopanidis, 
Rentweinsdorf

Benötigte Gegenstände  
für Flüchtlingsfamilien

Der Helferkreis Asyl teilt mit, dass für betreute Flüchtlingsfami-
lien in Ebern Sitzauflagen für Kinder für Autos und Baby-Trage-
taschen benötigt werden.
Immer wieder benötigt werden auch Fahrräder, die allerdings 
erst wieder im Frühjahr an Bedeutung gewinnen.
Vielleicht schlummert bei Ihnen im Keller oder Dachboden ein 
benötigter Gegenstand. Wenn Sie diesen spenden wollen, bit-
ten wir Sie, sich mit Herrn Zeheter, Tel. 09531/9436838, oder 
dem Bürgerbüro der VG, Tel. 09531/629-19, in Verbindung zu 
setzen.
Zudem werden Wohnungen gesucht, damit anerkannte Flücht-
linge aus den Gemeinschaftsunterkünften ausziehen können.

Krankenhauspraktikumsprojekt  
(Famulatur) für Medizinstudierende

Die Sicherung der hausärztlichen Versorgung ist eine Heraus-
forderung, die uns alle betrifft. In der Gesundheitsregionplus 

Landkreis Haßberge befassen sich deshalb aktuell mehrere 
Mediziner in einer Projektgruppe mit der Ausarbeitung eines 
Famulaturprogramms für Medizinstudierende. Im Sommer 
2017 erhalten damit 10 Studierende erstmalig die Möglichkeit, 
in einer Gruppe ihr Pflichtpraktikum in der Hausarztpraxis oder 
in den Haßberg-Kliniken abzuleisten. Neben der praktischen 
Tätigkeit verbringen die Teilnehmer ihre Freizeit gemeinsam 
und erhalten zusätzliche Schulungsangebote.
Mit diesem Programm sollen grundsätzlich alle, jedoch ins-
besondere Studierende angesprochen werden, die aus dem 
Landkreis Haßberge kommen. Da es keine Adressdatenbank 
von Medizinstudierenden gibt, auf die zurückgegriffen werden 
kann, sind wir hier auf Unterstützung angewiesen.
Mit dieser Anzeige erfolgt die Bitte an Sie, diese an Medizinstu-
dierende in Ihrem Bekannten- oder Verwandtenkreis weiterzu-
leiten.
Dies dient dazu, die Studierenden über Praktikums- oder Wei-
terbildungsangebote für Medizinstudierende zu informieren. 
Geplant ist demnächst außerdem ein Austauschtreffen mit inte-
ressierten Studierenden, bei dem im lockeren Austausch nach 
den eigenen Wünschen und Anregungen für die Famulatur 
gefragt wird.

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Gesundheitsregionplus

Geschäftsstellenleiterin Tina Lenhart
Am Herrenhof 1
97437 Haßfurt
Tel. 09521/27-490
E-Mail: gesundheitsregion@hassberge.de
www.gesundheitsregion.hassberge.de

Diese Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes  
beschließt das Jahr 2016.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 2, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

agilis SEV: Zugausfall im  
Spätverkehr zwischen Bamberg und 
Ebern am 17.12.16 - Ersatz durch Bus

Nachrichten aus dem Standesamt
In der Zeit vom 1.11.2016 bis zum 30.11.2016 wurde im Stan-
desamt Ebern der Sterbefall folgender Personen beurkundet:
Frieda Hedwig Gagel, geb. Röder, Rentweinsdorf
Käthe Senger, geb. Fichtner, Ebern
Andreas Kaffer, Albersdorf
Inge Frieda Posekardt, geb. Kettler, Ebern
Irmgard Emma Weiner, geb. Reitner, Ebern
Edith Erika Stubenrauch, geb. Kammlott, Ebern

P4 P5



5Nr. 10/2016

Ferienprogramm 2017
Auch im kommenden Jahr 2017 findet wieder das Ferienaben-
teuer statt. Nach Gesprächen mit den Hauptverantwortlichen 
dürfen sich die Kinder im Jahr 2017 auf abwechslungsreiche 
Betreuung in den Oster-, Pfingst- und Sommerferien freuen. Die 
Betreuung übernimmt wie gewohnt die Arbeiterwohlfahrt Ebern.
Der neue Flyer ist schon in Bearbeitung und wird im Februar 
2017 erscheinen. Beteiligt sind wieder die Gemeinden Pfarr-
weisach, Untermerzbach, der Markt Rentweinsdorf und der 
Markt Maroldsweisach.
Der Elternbeitrag liegt bei 12 Euro pro Tag und Kind, das 
Geschwisterkind bei 9 Euro. Für teilnehmende Unternehmen 
liegt der Elternbeitrag bei 10 Euro für das 1. Kind und 7 Euro 
für jedes weitere Kind. Wir freuen uns, wenn auch im nächsten 
Jahr wieder viele Kinder unser Ferienabenteuer besuchen!

Geburtstag

Verlobung

Hoc
hz

eit

G
eb

ur
t

Familienanzeigen!
Egal zu welchem Anlass –  

teilen Sie es jedem in Ihrer Heimat-  

und Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Ju
bi

lä
um

Termine

Sprechtag der Handwerkskammer
Die Handwerkskammer für Unterfranken hält am Mittwoch, den 
11. Januar 2017, ihren monatlichen Sprechtag ab. Der Sprech-
tag findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ämtergebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, statt. Anmel-
dung bitte bei Herrn Stumpf unter Tel. 09771/991400.
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ebern

auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Die Weihnachtszeit ist die Zeit der Begeg-
nung. Die Vereine, Betriebe, Abteilungen 
und Organisationen halten ihre Weih-
nachtsfeiern ab. Wir treffen uns am Markt-
platz zum Glühwein und bei weihnacht-
lichen Konzerten. An Weihnachten kom-
men die Familien zusammen. Ich wünsche 
Ihnen viele schöne Begegnungen und viel 
Zeit mit Ihren Lieben. Ich möchte mich 
ganz herzlich bei allen für das gute Mitei-
nander und Aufeinander-Zugehen bedan-

ken. Ich bin froh, dass das bei uns in Ebern so gut funktioniert. 
Es gab in 2016 wieder viele Veranstaltungen, auch solche, die 
über Ebern hinaus gestrahlt haben. Auch im Rahmen des Rück-
ertjahres war viel los. Auch im nächsten Jahr wird viel los sein. 
Im neuen Veranstaltungskalender der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern werden über 560 Termine stehen. Gehen Sie hin und neh-
men Sie das breite Angebot unserer Vereine wahr. 
Es ist wieder viel passiert in unserer Stadt in 2016. Es wurde 
gebaut, an Häusern, an Straßen, was manchmal zu Behinde-
rungen geführt hat. Das zeigt aber auch, dass unsere Stadt lebt, 
dass etwas vorangeht. Leerstände in der Altstadt konnten redu-
ziert werden, das Gewerbegebiet ehemalige Kaserne hat sich 
gut entwickelt. Der barrierefreie Bahndammweg wurde eröffnet, 
der Kreisverkehr in der Coburger-/Gymnasiumstraße nimmt For-
men an. Das Hallenbad des Kreises wurde eröffnet und wird gut 
angenommen. Nach heftiger, teilweise sehr emotional geführter 
Diskussion wurde das Projekt Windpark Bürgerwald vom Antrag-
steller, der GUT, zurückgezogen. Der Breitbandausbau für das 
schnelle Internet läuft, der Bau des Betreuungszentrums für die 
Grundschule und Mittagsbetreuung wurde begonnen, der Bau 
eines Drogeriemarktes ist fast abgeschlossen. Wir haben ein 
schön bemaltes Trafohäuschen in der Andreas-Humann-Straße, 
einen Barfußpfad am Dorsch´n-Garten-Spielplatz, der durch eh-
renamtliche Arbeit von Jugendlichen erstellt wurde, einen Garten 
der Freundschaft in den Angerteilen, die durch syrische Mitbür-
ger wieder belebt wurden. Die innerstädtische Beschilderung mit 
Informationstafeln ist im Entstehen. Es wurden viele Anfragen der 
Bürger in der Verwaltung bearbeitet, der städtische Bauhof hat 
viel umgesetzt. Dennoch gibt es weiter viel zu tun und konnte 
nicht alles erledigt werden. Wir können uns aufgrund der zur 
Verfügung stehenden Finanzmittel auch nicht alles Wünschens-
werte leisten. Ich möchte allen danken, die sich im Laufe des 
Jahres für unsere Stadt und ihre Bürger eingebracht haben, den 
Mitarbeiter/innen in der Verwaltung, unserer städtischen Einrich-
tungen und den vielen ehrenamtlichen Helfern in Vereinen und 
Organisationen. Ohne ihren Einsatz wären viele Veranstaltungen 
und Aufgaben nicht zu stemmen. Wir blicken zuversichtlich in 
die Zukunft. Gemeinsam versuchen Verwaltung und Stadtrat, die 
richtigen Entscheidungen für ein attraktives Ebern zu treffen. Ich 
bin mir sicher, wir sind auf einem guten Weg. 

Ich wünsche allen schöne Weihnachten, einen guten Beginn des 
neuen Jahres, Frieden, Gesundheit und Erfolg im Jahr 2017 und 
weiterhin eine gute Zusammenarbeit auf allen Ebenen in unserer 
Stadt.

Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister Stadt Ebern

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Bürgerversammlung 2016
Am Montag, 19. Dezember 2016, 19:00 Uhr findet in der Rat-
haushalle in Ebern eine Bürgerversammlung gemäß Art. 18 
der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) mit fol-
gender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Entscheidungen 

des Stadtrates
2. Bericht des Bürgermeisters über weitere örtliche Probleme 

mit anschließender Diskussion
3. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Ebern werden zu 
dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Ebern, 01. Dezember 2016
Stadt Ebern
Jürgen Hennemann
Erster Bürgermeister

Flurbereinigung Ebern: Plan ist 
beschlossen und liegt zur Einsicht aus

BEKANNTGABE
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Ebern hat den Flur-
bereinigungsplan beschlossen. Die Bestandteile des Flurberei-
nigungsplans liegen
vom Dienstag, den 27.12.2016, bis Freitag, den 03.02.2017,
in Ebern, Ämtergebäude, Rittergasse 3, 1. Stock, Zimmer 
1.02
während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht für die 
Beteiligten aus.
Die Bekanntgabe und die Abfindungskarte können zusätzlich 
innerhalb von drei Monaten ab dem ersten Tag der Auslegung 
auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken unter dem Link „Flurbereinigungsplan“ eingese-
hen werden.
(http://www.landentwicklung.bayern.de/unterfranken/108554/)

Hinweis:
Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden.

Anhörungstermin
Dieser findet am Donnerstag, den 12.01.2017, von 15:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr in Ebern, Ämtergebäude, Rittergasse 3, 1. 
Stock, Zimmer 1.02 statt.
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Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder 
Auskünfte verlangt werden.

Würzburg, den 15.11.2016

Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft Ebern
gez. Martin Palm
Baurat

Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss 
und Öffentlichkeitsbeteiligung  
„Steinleite Weißenbrunn“

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses über die 
„Einbeziehungssatzung Steinleite“ im Stadtteil Weißen-
brunn und der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 i. 
V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der 
Stadt Ebern, Landkreis Haßberge

Bekanntmachung
Der Stadtrat der Stadt Ebern hat am 26.03.2015 in öffentlicher 
Sitzung gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) beschlossen, eine „Einbeziehungssatzung 
Steinleite“ im Stadtteil Weißenbrunn im Sinne von § 34 Abs. 4 
Satz 1 Nr. 3 BauGB aufzustellen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich des von der Aufstellung der Einbezie-
hungssatzung betroffenen Gebietes ist im unten stehenden 
Lageplan durch eine schwarz hervorgehobene Linie gekenn-
zeichnet.

Das Gebiet umfasst eine Teilfläche der Fl.Nr. 73, der Gemar-
kung Weißenbrunn, mit einer Fläche von ca. 0,27 ha.

Ziel der Planung ist es, die im als Anlage beigefügten Lageplan 
durch eine schwarz hervorgehobene Linie gekennzeichnete 
Fläche, nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB zum Innenbe-
reich zu ziehen. Auf Grund der in Weißenbrunn vorhandenen 
Bebauung und Nutzungen entspricht der Gebietscharakter 
des Stadtteiles einem Dorfgebiet nach § 5 Baunutzungsverord-
nung (BauNVO), so dass sich die künftige Bebauung nach § 34 
BauGB i. V. m. § 5 BauNVO richtet.

Die Bürogemeinschaft SRP, Zeil, und IVS, Kronach, sowie die 
Bauverwaltung Ebern haben einen Entwurf zur Einbeziehungs-
satzung Steinleite erarbeitet. Der Entwurf wurde vom Umwelt- 
und Bauausschuss des Stadtrates Ebern in der Sitzung am 
24.11.2016 gebilligt. Es wird darauf hingewiesen, dass von 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung abgesehen wird (§ 34 Abs. 
5 BauGB).

Der Entwurf mit Begründung zur Einbeziehungssatzung Stein-
leite liegt in der Zeit vom 12.12.2016 bis 13.01.2017 zu jeder-
manns Einsicht im Ämtergebäude der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern,1. OG, Zi.-Nr. 1.02, 
während der Öffnungszeiten,
Montag - Freitag  ............................... von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  ...............  von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus und kann auf der Inter-
netseite der Stadt Ebern www.ebern.de, dort unter Verwal-
tungsgemeinschaft – Bekanntmachung, eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen und 
Anregungen (schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben wer-
den. Es besteht während der Dienststunden im Ämtergebäude 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein 
Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Ebern, den 28.11.2016
Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister
Stadt Ebern

Informationen

Bürgerbüro -  
Freie Wohnungen bitte melden

Es gibt immer wieder Nachfragen bei der Stadt und im Bürger-
büro, ob es Wohnungen zu mieten gibt. Egal, ob Meisterschü-
ler, Neubürger oder auch anerkannte Flüchtlinge, die in Ebern 
bleiben wollen, sie alle suchen Wohnraum.
Wir bitten alle Vermieter, freie Wohnungen an das Bürgerbüro 
der Verwaltungsgemeinschaft zu melden, Tel.: 09531/629-19.
Diese werden in ein auf der Homepage sichtbares Portal ein-
gestellt.

P6 P4



8 Nr. 10/2016

Glühweintreff am Marktplatz

Noch bis Weihnachten gibt es die Möglichkeit, am Marktplatz 
zum Glühweintrinken zusammen zu kommen. Wie jedes Jahr 
organisieren Mitarbeiter der VG, Einrichtungen der Stadt, wie 
Kindergärten und Bücherei, sowie die Mittagsbetreuung der 
AWO den Glühweintreff. Dieser ist geöffnet am Dienstag, Don-
nerstag und Sonntag abends von 17.00 bis 21.00 Uhr. Die 
Erlöse kommen der Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Ebern 
zu Gute. Die ehrenamtlichen Helfer im Glühweinstand freuen 
sich über viele Besucher.
Text & Bild: Jürgen Hennemann

Seniorenweihnachtsfeier  
Stadt Ebern/BRK

Die Seniorinnen und Senioren waren zahlreich zur Weihnachts-
feier gekommen

In der Frauengrundhalle konnte Bürgermeister Jürgen Henne-
mann über 150 Seniorinnen und Senioren begrüßen, die der 
Einladung der Stadt Ebern und des Roten Kreuzes zur Seni-
orenweihnachtsfeier der Stadt Ebern gefolgt sind. Die vor-
weihnachtliche Feier umrahmte der Gesangverein Eyrichshof. 
Bürgermeister Jürgen Hennemann und der stellv. Kreisbe-
reitschaftsleiter des Roten Kreuzes Haßberge Dieter Kirstner 
stellten in ihrer Begrüßung den Zweck solcher Zusammen-
künfte in der Vorweihnachtszeit in den Mittelpunkt. Es sei gut 
mit anderen zusammenzukommen und einige schöne Stunden 
zu verbringen, dafür übernehme die Eberner Bereitschaft des 
Roten Kreuzes gerne die Organisation und Bewirtung der Feier, 
erklärte Kirstner.

Nachruf
Am Montag, dem 05. Dezember 2016, verstarb im 80. Lebensjahr

Herr Klaus Vierbücher
Oberstudiendirektor a.D.

Träger der Bürgermedaille der Stadt Ebern

Herr Klaus Vierbücher war in der Zeit von September 1969 bis August 1999 Direktor des Friedrich-Rückert-Gymnasiums in 
Ebern. In diesen dreißig Jahren ist es dem Verstorbenen immer wieder gelungen, Brücken zu schlagen zwischen der Schule 
und dem öffentlichen Leben seiner Heimatstadt - nicht nur durch sein persönliches und privates Engagement im kulturellen 
Leben Eberns, sondern auch durch die Überzeugung, dass man „seine Schule“ und den Schulstandort nicht voneinander 
getrennt sehen darf.
Seine besondere Liebe galt dem Handballsport, ob Schul- oder Vereinshandball.
Er war Gründungsmitglied des Eberner Kulturrings und mehrere Jahre dessen 1. Vorsitzender.
In dieser Zeit wurden die ersten Bunten Abende und der jährliche Eberner Faschingsumzug ins Leben gerufen.
Das Eberner Altstadtfest ist mit auf seine Initiative zurückzuführen.
Auch der Bürgerverein und das Heimatmuseum lagen dem Verstorbenen am Herzen.
Viele Stunden verbrachte er mit der aufwändigen Inventarisierung des umfangreichen Buchbestandes des Heimatmuseums.

Die Stadt Ebern hat dieses vielfältige und große Engagement im kulturellen und gesellschaftlichen Leben seiner Heimatstadt 
im Jahre 2006 mit der Bürgermedaille gewürdigt.
Wir trauern um eine Persönlichkeit, die das ehrenamtliche Engagement im wahrsten Sinne des Wortes praktiziert hat.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Ebern, im Dezember 2016
Stadt Ebern

Jürgen Hennemann
Erster Bürgermeister
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Der Gesangverein Eyrichshof umrahmte die Veranstaltung 
musikalisch

„Wir werden älter in Deutschland. Auch in Ebern gibt es bereits 
1551 Bürger über 65 Jahren und 1189 unter 18 Jahren. Im Ver-
gleich zu anderen Kleinstädten in Unterfranken haben wir in 
Ebern noch ein niedrigeres Durchschnittsalter. Wir halten uns 
gut“, so Hennemann. „Wir versuchen uns darauf einzustellen 
und Ebern attraktiv für Jung und Alt zu halten. Dafür werden 
viele Anstrengungen unternommen.“ Für junge Familien, zur 
Sicherstellung der Kinderbetreuung, werde ein Betreuungsge-
bäude für die Grundschule und eine neue Kindertagesstätte 
gebaut. Für Senioren werde auf die Barrierefreiheit geschaut, 
ob bei Gebäuden oder am neuen Bahndammgehweg und 
dem Kreisverkehr Coburger Straße/Gymnasiumstraße. Überall 
werde keine Barrierefreiheit erreicht werden können, so dass 
auch auf organisatorische Maßnahmen, wie z.B. die Wahl eines 
Veranstaltungsortes, ausgewichen werden müsse. „Wir wollen 
auch Hilfestellungen organisieren, damit die Menschen mög-
lichst lange in ihrer eigenen Wohnung bleiben können. Das 
soll auf Ebene der Baunach-Allianz angegangen werden. Eine 
Ehrenamtsbörse, um Unterstützung und Nachbarschaftshil-
fen anbieten und abfragen zu können, könnte entstehen.“ Der 
Bürgermeister forderte die Senioren dazu auf, sich mit Ideen 
und Anforderungen einzubringen und auf die Verantwortlichen 
zuzugehen. „Das Ehrenamt ist in unserer Gesellschaft unver-
zichtbar. Gerade am Land muss man selbst was in die Hand 
nehmen und gemeinsam organisieren. Ich freue mich, dass das 
bei uns in der Region so vielfältig geschieht und man sich auch 
gegenseitig um sich kümmert.“ Bürgermeister Jürgen Henne-
mann dankte den ehrenamtlichen Seniorenleiterinnen und -lei-
tern sowie den Mitwirkenden an der Feier und stellte den neuen 
Seniorenratgeber des Kreises und das Einlegeblatt mit den 
Ansprechpartnern für die Stadt Ebern vor. Der Pflegestützpunkt 
Haßberge wird zukünftig auch Sprechstunden zur Beratung 
in Ebern anbieten. Die Integrations- und Seniorenbeauftragte 
Isabell Kuhn und die Pfarrer Grosser und Theiler stimmten die 
Senioren mit besinnlichen Texten und Gesang auf die Weih-
nachtszeit ein. Mit vielen Gesprächen und regem Austausch 
endete eine gelungene Veranstaltung mit Kaffee und Stollen. 
Jeder Teilnehmer durfte noch einen Nikolaus mit nach Hause 
nehmen.
Text & Bilder: Jürgen Hennemann

Fahrer für Bürgerbus gesucht
Für die Fahrten des Bürgerbusses, die in der Stadt Ebern und 
den Stadtteilen angeboten werden, werden dringend Fah-
rer benötigt. Das Fahrangebot für die Senioren soll einmal die 

Woche aufrecht erhalten und wenn möglich sogar erweitert 
werden. Dazu sind ehrenamtliche Fahrer nötig. Vielleicht kann 
der eine oder andere rüstige Rentner solche Fahrten überneh-
men und damit den Senioren in unseren Stadtteilen ihre Mobi-
lität weiterhin ermöglichen. Für viele Senioren sind die Fahrten 
ein Stück Selbstständigkeit und sie warten auf diese Fahrten 
zum Einkaufen oder zum Kaffeetrinken mit anderen. Wenn Sie 
sich vorstellen können, Fahrdienste zu übernehmen, wenden 
Sie sich bitte an die Stadt Ebern. Den bisherigen Fahrern, stellv. 
Herrn Röder, dankt die Stadt Ebern ganz herzlich für ihr ehren-
amtliches Engagement.
Kontakt: Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Dirk Suhl,
Tel. 09531/629-44

Mobilfunkversorgung im Stadtgebiet
Im Rahmen der Gespräche und Vertragsunterzeichnung zum 
Breitbandausbau hat Bürgermeister Hennemann die Vertreter 
der Telekom gebeten, das Thema der schlechten Mobilfunk-
versorgung im westlichen Stadtgebiet an den Mobilfunkbereich 
weiter zu geben. Folgende, leider wenig positive, Stellung-
nahme erhielten wir:

 Die Stadt Ebern ist eine stark zersiedelte Flächenkom-
mune mit 36 Stadtteilen. Die schlechte Funkversorgungs-
situation im westlichen Bereich der Stadt Ebern muss ich 
leider bestätigen. Insbesondere die Ortsteile Bischwind a. 
Raueneck, Neuses a. Raueneck, Albersdorf, Bramberg, 
Jesserndorf, Weißenbrunn und Welkendorf sind mehr oder 
weniger gar nicht versorgt. Bedingt durch die topografische 
Lage im auslaufenden Bereich der Haßberge sind die Orte 
in diesem Bereich funktechnisch schwierig zu erschließen. 
Die angrenzenden Gemeinden sind davon ebenso betrof-
fen. Grundsätzlich wären mehrere zusätzliche Mobilfunk-
standorte erforderlich, um für diesen Bereich – zumindest 
in den bebauten Gebieten, eine zeitgemäße Versorgung für 
Sprach- und Datenübertragung zu realisieren.

 Aktuell haben wir weder für Ebern noch für die Nachbar-
kommunen Ausbauplanungen, da wir neben den reinen 
funktechnischen Aspekten immer auch die Wirtschaftlich-
keit unserer Ausbaumaßnahmen mit berücksichtigen müs-
sen. Ein neuer Standort sollte wenigstens 1000 Einwohner 
erreichen können, um in den Bereich der Wirtschaftlichkeit 
zu gelangen. Aufgrund der Zersiedelung und der topogra-
fischen Bedingungen sind mehrere Standorte erforderlich, 
die jeweils deutlich weniger Einwohner versorgen würden, 
so dass teilweise nicht einmal deren Betrieb wirtschaftlich 
wäre.

 Inwieweit sich durch die Weiterentwicklung der Technik 
zukünftig Möglichkeiten für den Aufbau einer kostengüns-
tigeren Funkversorgung ergeben, ist momentan noch 
offen. Im Hinblick auf grundsätzliche technologische Ent-
wicklungen gehen wir aber davon aus, dass es derartige 
Lösungen geben wird.

 Es tut uns leid, dass wir Ihnen derzeit nur das Abwarten auf 
künftige Lösungen in Aussicht stellen können. Spannend in 
diesem Zusammenhang bleibt auch das Thema Förderpro-
gramm für Mobilfunk, das Staatsministerin Aigner in ihrem 
Ministerium angestoßen hat.

 Wir bitten unter Berücksichtigung der vorgenannten Bedin-
gungen um Ihr Verständnis und Ihre Geduld.

„Das bedeutet für dünn besiedelte Gebiete, wie große Teile 
unseres Stadtgebietes, dass ohne eine staatliche Verpflichtung 
oder Förderung kein Ausbau erfolgen wird“, stellt Bürgermeister 
Hennemann fest und führt weiter aus: „Wir bleiben hier am Ball. 
Gemeinsam mit den Bürgermeistern im Landkreis Haßberge 
haben wir uns deswegen an Ministerin Aigner gewandt.“
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Hallenbad Ebern -  
geänderte Öffnungszeiten  
während der Weihnachtsferien

Während der Weihnachtsferien werden die Öffnungszeiten 
des Hallenbades verändert. An den Feiertagen, Weihnach-
ten, Silvester, Neujahr und Drei Könige, bleibt das Hallen-
bad geschlossen, damit auch die Beschäftigten mit ihren 
Familien feiern können. Die beiden Dienstage bleiben 
geschlossen, um notwendige Putzarbeiten vornehmen zu 
können.
Auf die Frühöffnungszeiten wird in den Ferien verzichtet. 
Statt dessen werden die Nachmittagsöffnungszeiten an 
vier Tagen in der Woche ausgeweitet, um den Familien in 
den Ferien entgegen zu kommen. Es wird am Donners-
tag, 29.12.16 und 05.01.17, jeweils ein Familiennachmittag 
angeboten. Das ergibt folgende Öffnungszeiten:

24.12. bis einschließlich 26.12 ..................... geschlossen
Dienstag, 27.12. ............................................ geschlossen
Mittwoch, 28.12. ....................................16:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag, 29.12. ................................14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag, 30.12. .......................................16:00 bis 20:00 Uhr
31.12. und 01.01. ........................................... geschlossen

Montag, 02.01. ......................................16:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag, 03.01. ............................................ geschlossen
Mittwoch, 04.01. ....................................16:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag, 05.01. ................................14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag, 06.01. (Drei Könige) ........................ geschlossen
Samstag, 07.01. ....................................12:00 bis 16:00 Uhr
Sonntag, 08.01. .....................................10:00 bis 17:00 Uhr

BRK-Sozialstation:  
Kurs für pflegende Angehörige

Die Kursteilnehmer beim Abend im Sanitätshaus Mannl & 
Hauck in Haßfurt. Dort gab der Bereichsleiter Herr Kussin einen 
kleinen Einblick in die gängigsten Hilfsmittel.

Pflegebedürftige im eigenen Zuhause pflegen und versor-
gen, dieser Aufgabe stellen sich in unserer Gesellschaft viele 
Angehörige. Sie wollen ihre Liebsten trotz schwerer Erkran-
kung, Altersschwäche oder fortschreitender Demenz in ihrem 
gewohnten Lebensumfeld belassen und sich mit eigenen 
Kräften um sie kümmern. Um pflegende Angehörige auf diese 
herausfordernde Aufgabe vorzubereiten, bietet die Sozialstation 
Haßberge des Bayerischen Roten Kreuzes spezielle Kurse an.

Einer davon hat jetzt in Ebern stattgefunden, wie die Leiterin der 
Sozialstation, Pflegedienstleiterin Christin Derra, mitteilt. Acht 
Frauen und ein Mann aus Ebern und Umgebung haben daran 
teilgenommen. „Eine sehr nette Truppe“, wie Derra bilanziert, 
man habe sich rege untereinander ausgetauscht. Verwaltungs-
technische und praktische Themen waren Inhalte des Kurses. 
So erfuhren die Teilnehmer alles über die Pflegeversiche-
rung und ihre Leistungen, die neuen Pflegegrade und welche 
Änderungen es zum 1. Januar 2017 gibt. Patientenverfügung, 
Schmerzen, Ernährung und Demenz waren weitere Inhalte.
An zwei Abenden standen praktische Übungen im Mittelpunkt. 
Beispielsweise, wie man einen Pflegebedürftigen im Bett posi-
tioniert und wie man ihn beispielsweise vom Bett in einen Roll-
stuhl umsetzt und umgekehrt. Auch die richtige Körperpflege 
war ein Ausbildungsinhalt.
Auf dem Programm stand nach Worten von Christin Derra der 
Besuch im Sanitätshaus Traub in Haßfurt. Hier konnten sich 
die Kursteilnehmer aus erster Hand darüber informieren, wel-
che Möglichkeiten es gibt, die Pflege durch nützliche Hilfsmit-
tel etwas zu erleichtern. An einem anderen Abend wurde das 
Thema Hospizdienst in den Vordergrund gerückt.
Wie Pflegedienstleiterin Derra mitteilt, bietet die BRK-Sozialsta-
tion im nächsten Jahr wieder einen Kurs für pflegende Ange-
hörige an und zwar in Kooperation mit der Volkshochschule 
Ebern. Beginn ist am 24. April. Der Kurs umfasst 10 Abende. 
Anmeldungen nimmt die BRK-Sozialstation Haßberge unter Tel. 
09521/9550-285 entgegen.
Text & Bild: Christin Derra

GRATULATIONEN

Mit großer Freude begrüßen wir die Geburt folgender 
Erdenbürger:

Jan Abdou, Ebern
Theresa Appel, Bischwind a. R.
Enno Rudzinski, Reutersbrunn

Yusraa Tamam, Ebern

Herzlichen Glückwunsch an die Eltern!!!
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GRATULATIONEN

Im Monat November 2016 gratulierte Erster Bürgermeister 
Jürgen Hennemann bzw. Zweiter Bürgermeister Harald 
Pascher folgenden Eberner Bürgerinnen und Bürgern:

Zum 80. Geburtstag
Frau Rosa Nowak

Zum 90. Geburtstag
Frau Irmgard Kirchner

Herrn Emil Ebert
Allen Jubilaren nochmals: Herzlichen Glückwunsch!

Termine

Benefizkonzert für die Kinder- und 
Jugendarbeit der Pfarreigemeinschaft 
Ebern - Liederabend im Frauengrund 
mit Julian Freibott

Die Benefizkonzerte des Tenors Julian Freibott zugunsten des 
Kinder- und Jugendzeltlagers sind mittlerweile zu einer festen 
Größe im Veranstaltungsjahr von Ebern und Umgebung gewor-
den. Seit 2011 lädt der junge Sänger Pianisten und musika-
lische Freunde in seine Heimatstadt ein, um gemeinsam ein 
Konzert auf die Beine zu stellen. Das Konzert findet wieder 
in der Frauengrundhalle statt und wie immer sind spannende 
Gäste mit von der Partie.
Mit Ralph Neubert, seines Zeichens Konzertpianist und Studi-
enleiter am Theater Erfurt, bringt Julian Freibott „Die schöne 
Müllerin“ von Franz Schubert zu Gehör, den wohl bekanntes-
ten Liedzyklus überhaupt. Der Konzerttermin am 21. Januar ist 
dabei durchaus mit Bedacht gewählt – die vertonten Gedichte 
stammen nämlich von Wilhelm Müller, der diese mit dem Zusatz 
„Im Winter zu lesen“ versah.
Ebenfalls gemeinsam mit Ralph Neubert musiziert die Flötis-
tin und Kulturmanagerin Norina Bitta aus München. Auf dem 
Programm steht die „Sonate für Flöte und Klavier in A-Dur“ 
von César Franck, ein romantisches Werk in vier Sätzen, das 
in ganz besonderer Weise dargeboten wird: Um eine Brücke 
zwischen Müllerin und Flötensonate zu schlagen, werden die 
einzelnen Sätze nicht wie gewohnt an einem Stück, sondern an 
passender Stelle zwischen den gesungenen Liedern gespielt.
Das Konzert am 21. Januar 2017 um 19:30 Uhr unter dem 
Motto „Lied im Frauengrund“ wird von der Pfarreigemeinschaft 
Ebern-Jesserndorf-Unterpreppach veranstaltet. Der Eintritt ist 
wie immer frei – um Spenden für die Kinder- und Jugendarbeit 
wird herzlich gebeten. Das Zeltlagerteam freut sich auf Ihren 
Besuch!

Gottesdienst in Heubach  
am Heilig Abend

Gottesdienst in Heubach am Heilig Abend um 16:30 Uhr im 
Gemeinschaftsraum des Hauses der Bäuerin.

Pfarrweisach

auf ein Wort

Frohe Weihnachten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ist denn schon wieder Weihnachten?
So wird mancher Erwachsene denken, 
wenn er auf den Kalender schaut.
Mama, wie oft muss ich noch schlafen, 
bis endlich das Christkind kommt? So 
spricht es der Kindermund.
Zu schnell vergeht die Adventszeit, 
oder viel zu lange dauert es, bis zur 
Ankunft des Herrn und die der ersehnten 
Geschenke.
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Machen Sie sich bereit für die kommenden Feiertage, stimmen 
Sie sich ein. Nutzen Sie die „staade“ Zeit für sich persönlich 
und Ihre Familie.
In unserer Gemeinde waren 2016 interessante Themen zu bear-
beiten. Hier eine kurze Auswahl:
Die Windkraftanlagen, die schon vorab Energie freisetzten, und 
nicht verwirklicht wurden. Es war eine emotionale Diskussion.
Die Breitbandversorgung „schnelles Internet“, vor allem für 
unsere Ortsteile. Eine zeitgemäße, sehr benötigte, Infrastruktur.
Der Zuschlag im Förderprogramm „KIP“ für unser Rathaus. Eine 
energetische Sanierung mit 90% Fördersatz. Ein wichtiger Bei-
trag zum Erhalt des gemeindlichen Gebäudes.

Frohe Weihnachten 2016 und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2017 wünsche ich allen Bürgern aus Pfarrweisach und dem 
Bereich der VG Ebern!

Mit besten Grüßen
Ralf Nowak, 1. Bürgermeister

Aus dem Notizbuch 
des Bürgermeisters - Pfarrweisach

Breitband
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Interessenten des schnellen Internets,

in den letzten Wochen wurde ich vermehrt angesprochen:
Wann kommt der ersehnte Anschluss mit 25 MBit/s ?

Die Glasfaserleitungen von der Vermittlungsstation in Pfarr-
weisch zu den Verteilerkästen (KVZ) in den Ortsteilen sind 
verlegt. In den KVZ befinden sich die Umsetzer auf das beste-
hende Kupferkabel, das in ihr Haus führt. Dies gilt für die Orts-
teile des Förderverfahrens 01: Kraisdorf, Junkersdorf, Rabels-
dorf, Lichtenstein, Dürrnhof, Lohr und Römmelsdorf.

Im System der Telekom sind die Tarife erst dann buchbar, wenn 
die Leitungen geschaltet sind.
Vorher können die T-Punkte oder Kundenberater keine Aus-
kunft geben.
Der 21. Dezember wurde uns von der Telekom als Ziel genannt. 
Ob der Termin dann auch wirklich so bleibt, müssen wir noch 
abwarten. Wenn die Schaltung erfolgt ist, werden entspre-
chende Pressemitteilungen herausgegeben.

Verständlicherweise kann es jetzt keiner mehr erwarten, endlich 
schnelle Leitungen zu haben – aber wir mögen uns alle noch 
etwas gedulden.

Abweichend hiervon sind die Bereiche des Förderverfahrens 
02: Herbelsdorf, Salomonsberg und Randbereiche in Pfarr-
weisach, Am Kayertal in Kraisdorf. Diese sind erst zu einem fol-
genden Zeitpunkt fertiggestellt. Voraussichtlich in 2018.

Ralf Nowak, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Anträge auf Jugendförderung  
pünktlich abgeben

Die Gemeinde Pfarrweisach weist darauf hin, dass

Anträge auf Gewährung einer Jugendförderung für 
jugendliche Vereinsmitglieder
(für die Jugendförderung ist eine Liste der jugendlichen Ver-
einsmitglieder vom 6. bis zum 18. Lebensjahr beizufügen)
und

Anträge von den kirchlichen Einrichtungen auf Jugend-
förderung
(hierfür sind die durchgeführten Aktivitäten, Anzahl und Wohn-
ort der Teilnehmer, Kosten etc. anzugeben)

für das Jahr 2016 bis spätestens 31. Dezember des laufenden 
Jahres gestellt werden können.

Die Entscheidung über die Förderung trifft der Gemeinderat 
Pfarrweisach.
Verspätet eingehende Anträge können für das laufende Jahr 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Gemeinde Pfarrweisach
Ralf Nowak
1. Bürgermeister

Bekanntmachung: Friedhöfe  
der Gemeinde Pfarrweisach -  
abgelaufene Nutzungsrechte

An folgenden Gräbern sind die Nutzungsrechte abgelaufen:

Friedhof Pfarrweisach

Einzelgrab Abteilung li, Reihe 9, Grab-Nr. 11
Belegung:   1950   Buberl Josef
   1974   Buberl Maria
Nutzungsberechtigte Agnes Burkard

Einzelgrab Abteilung re, Reihe 2, Grab-Nr. 3
Belegung:   1964   Neubauer Maria
  1988   Neubauer Margarete
Nutzungsberechtigte Margarete Neubauer

Einzelgrab Abteilung re, Reihe 4, Grab-Nr. 12
Belegung:   1967   Anna Becker

Friedhof Lichtenstein

Einzelgrab Abteilung 1, Reihe 1, Grab-Nr. 7
Belegung:   1980   Philipp Hüweler
Nutzungsberechtigte Maria Scherbel

Die Nutzungsberechtigten dieser Grabstätten sind verstorben 
oder können nicht mehr ermittelt werden. Angehörige, bzw. 
Interessenten werden gebeten, sich umgehend im Friedhofs-
amt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern zu melden.Statt Karten - Familienanzeigen
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Sollte kein Interesse an der Aufrechterhaltung der Nutzungs-
rechte an diesen Gräbern bestehen, wird die Gemeinde Pfarr-
weisach die Ruhestätten gemäß der Friedhofssatzung vier 
Wochen nach dieser Bekanntmachung einebnen lassen.

Ebern, 29. November 2016
Gemeinde Pfarrweisach
Ralf Nowak, 1. Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung:  
Fischereirecht in der Weisach  
und im Mühlbach

Ab 01. April 2017 wird das Fischereirecht in der Weisach und 
im Mühlbach in der Gemarkung Junkersdorf a. d. W. neu ver-
pachtet.

Grenzen:
Anfang:    Flurgrenze Pfaffendorf
Ende:    Flurgrenze Pfarrweisach

Ungefähre Länge: 3.000 m;
Durschn. Breite: 2,50 m;
Tiefe ca.: 1,00 m

Fischwasserpachtverträge werden jeweils mit einer Laufzeit 
von 10 Jahren abgeschlossen. Das Gewässer kann entspre-
chend den Vorschriften des Fischereigesetzes als Fischwasser 
genutzt werden.

Interessierte Bewerber wollen ihr schriftliches Angebot bitte bis 
zum 01. Februar 2017 bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
im verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk „Fischwasser 
Weisach und Mühlbach“ abgeben.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Lisa Schmitt (Tel.: 09531/629-35, 
lisa.schmitt@ebern.de), Kämmerei Zi. Nr. 2.17., Verwaltungsge-
meinschaft Ebern, gerne zur Verfügung.

Ebern, 29.11.2016
Ralf Nowak
1. Bürgermeister
Gemeinde Pfarrweisach

Rentweinsdorf

informationen

Christbäume aus bayerischen Wäldern 
schmücken die Staatskanzlei

Der Präsident des Bayerischen Waldbesitzerverbandes Josef 
Ziegler hat am 29. November 2016 drei Christbäume für die 
Bayerische Staatskanzlei an Staatsminister Dr. Marcel Huber 
übergeben. Der Christbaum im Kuppelsaal ist eine Weißtanne. 
Der Baum stammt aus den Privatwäldern von Maximilian Frei-
herr von Rotenhan im unterfränkischen Landkreis Haßberge. 
Er wuchs dort im sogenannten „Treinfelder Eichholz“, einem 
Eichen-Tannen-Buchen Mischwald in der Gemeinde Rentweins-
dorf. Der gesamte Baum hatte eine Höhe von ca. 25 Metern. 

Ein Christbaum aus Rentweinsdorf in München: (v.l.n.r.) Prä-
sident des Bayerischen Waldbesitzerverbandes Josef Zieg-
ler, Staatsminister Dr. Marcel Huber, Waldkönigin Anna Maria 
Oswald und Maximilian Freiherr von Rotenhan (Spender des 
Christbaumes im Kuppelsaal).

Die besonders schön gewachsene Krone schmückt nun als 
11,20 Meter hoher Christbaum den Kuppelsaal der Staatskanzlei.
Text: Bayerischer Waldbesitzerverband; Bild: Rolf Kaul

termine

Ende des amtlichen Teils
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Kindergarten

Kirchl. Kindergarten Arche Noah Ebern 
In der Sprache liegt die Kraft

Teilnehmer des Elternabends zum Sprachkonzept LINGUA 
ETERNA im kirchlichen Kindergarten Arche Noah

So hieß das Thema am letzten Elternabend im Kindergarten 
Arche Noah. Eltern lernten das LINGUA ETERNA Sprachkon-
zept kennen.
Die Sprache hat im Kindergarten und im Alltag eine elemen-
tare Bedeutung. Kinder übernehmen den Sprachgebrauch 
ihrer Eltern und Erzieher. Bereits kleine Änderungen im Satz-
bau und in der Satzmelodie haben eine positive Auswirkung auf 
das Verhalten der Kinder. Z.B.: „Geh nicht durch den Sand!“ 
ist es besser zu sagen „Geh um den Sand herum!“ Frau Lamm 
erklärte den Eltern, dass die Kinder das „NICHT“, nicht hören. 
So brachte die Dozentin weitere interessante Beispiele, worü-
ber auch nach dem Vortrag noch lange gesprochen wurde.
Die LINGUA ETERNA Dozentenvereinigung e.V. fördert die 
Sprachbildung im deutschsprachigem Raum sowie in Luxem-
burg und Tirol. Sie übernahm auch im Kindergarten Arche Noah 
die Finanzierung dieser gemeinnützigen Veranstaltung.
Text: Anne Schneider; Bild: Christina Widhalm-Kohmaier

Schulen

Lebenshilfe Ebern 
DANKE an alle Unterstützer der  
„Pfandtastisch-Aktion“ im Edeka-Markt

Gemeinsam mit den Vorschulkindern des Städtischen Kin-
dergartens Regenbogen machten sich die Schülerinnen und 
Schüler der Lebenshilfe in Ebern auf den Weg in die Kreisstadt 
Haßfurt, um dort das Stück der Theaterwerkstatt „Alice im Wun-
derland“ anzuschauen. Alle waren beeindruckt von der Darstel-
lung der Schauspieler und der Besonderheit der kleinen Bühne. 
Nach dem Theaterbesuch durften alle im Sitzungssaal der 
Stadt frühstücken und die Mädchen und Jungen freuten sich 
sehr, als der Bürgermeister Günther Werner und der Geschäfts-
führer Stephan Schneider vorbeischauten.
Am Ende waren sich alle einig, dass der Besuch in der Kreis-
stadt sehr schön war.

Auf dem Bild sieht man die Kinder mit den Darstellern der The-
aterwerkstatt

Diese gemeinsame Aktion wurde durch die „Pfandtastisch-
Aktion“ der I Have A Dream Group aus Kirchlauter möglich 
gemacht. Hier können Menschen im Edeka-Markt in Ebern ihre 
Pfandrückgabe-Bons zugunsten der Lebenshilfe in Ebern spen-
den. Von diesem Geld fand im Sommer bereits eine Lamatour 
statt und weitere gemeinsame Aktionen von behinderten und 
nichtbehinderten Kindern und Jugendlichen sowie der I Have A 
Dream Group werden folgen.
Die Lebenshilfe möchte sich auf diesem Weg bei allen bedan-
ken, die ihre Pfandbons spenden und solche Aktionen möglich 
machen.
Text & Bild: Isabell Kuhn

Besuch unter Freunden

Einige Mitarbeiter der Lebenshilfe Schule und Tagesstätte 
machten sich vor kurzem auf den Weg in die Partnergemeinde 
Strass im Zillertal. Dort gab es neben einem gemeinsamen 
Abendessen mit Bürgermeister Karl Eberharter und seiner Stell-
vertreterin Julia Fill sowie dem ehemaligen Bürgermeister Klaus 
Knapp und einigen Vertretern der Gemeinde viel zu erleben. 
Gemeinsam mit dem Gemeinderat Franz Scheiterer, Helmut 
und Mali Ringler machten sich die Eberner auf eine Wanderung 
zur Rottenburg und Maria Brettfall. Innsbruck stand zudem auf 
dem Programm und auch Frau Martina Ampferer im Gemeinde-
amt statteten die Eberner einen Besuch ab. Die Reisegruppe 
war sich einig „Strass ist immer eine Reise wert“ und dieser 
Besuch war ein Besuch unter Freunden.
Text & Bild: Isabell Kuhn
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Grundschule Ebern 
Einführung der neuen  
Grundschulrektorin Gudrun Schnitzer

Bürgermeister Hennemann überreichte der neuen Grundschul-
rektorin Gudrun Schnitzer einen Blumenstrauß mit einem klei-
nen Plüschwildschwein

Bild: Grundschule Ebern

Jedem Anfang liegt ein Zauber inne, war der Titel der Einla-
dung. Dies griff Bürgermeister Jürgen Hennemann auf und 
zauberte aus einem Blumenstrauß ein Plüschwildschwein her-
vor, den er der neuen Rektorin der Grundschule Frau Schnitzer 
zur offiziellen Einführung überreichte. Viele gute Wünsche und 
allzeit Spaß an der Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern 
gab der Schulverbandsvorsitzende der Schulleiterin mit auf den 
Weg. „Wir bemühen uns, als Schulverband gute Vorausset-
zungen für eine moderne Pädagogik in der Ganztagsschule vor 
Ort zu schaffen. Durch den Bau des Betreuungsgebäudes für 
den Ganztagsunterricht, die Mittagsbetreuung und für das Mit-
tagessen wollen wir die guten Bedingungen in der Grundschule 
weiter verbessern“, so Hennemann.

Grundschule Maroldsweisach -  
Außenstelle Pfarrweisach 
Adventsfenster in der Grundschule 
eröffnet

Das Fenster zum zweiten Adventssonntag wurde turnusgemäß 
heuer in Pfarrweisach am Grundschulgebäude geöffnet. Im 
Namen des Kollegiums und den Vertretern des Elternbeirates 
begrüßte Schulleiterin Ulrike Zettelmeier die zahlreich erschie-
nenen Kinder mit deren Eltern, Verwandten und Bekannten. 
In diesem Jahr haben sich die Pfarrweisacher Kollegen mit 
den Schulkindern zum Thema „Waldweihnacht“ Gedanken 
gemacht. Der Elternbeirat hat dazu das Fenster geschmückt 
und kümmerte sich um die anschließende Bewirtung.
Mit ausgewählten Strophen des Liedes „Wir sagen euch an den 
lieben Advent“ wurde die Feierstunde eröffnet. Die Lehrkräfte 
berichteten zunächst aus dem Leben des heiligen Franziskus. 
Die Legende erzählt, wie er seine Idee von einer „Lebendigen 
Krippe“ umsetzte: In einer Höhle nach der Stadt Greccio stellte 
er mit Freunden die Szene der Heiligen Nacht dar. Und seit 
dieser Zeit, so ist es überliefert, gibt es in unseren Kirchen und 
in den Häusern zur Weihnachtszeit die Krippendarstellungen. 
Und weil nicht alle im Wald Weihnachten feiern können, holen 
wir uns wenigstens einen Tannenbaum in unser Wohnzimmer.

Am zweiten Adventssonntag wurde das Adventsfenster der 
Grundschule Maroldsweisach turnusgemäß im Schulort Pfarr-
weisach eröffnet. Es stand unter dem Thema „Waldweihnacht“ 
und nahm Bezug auf eine Legende aus dem Leben des heili-
gen Franziskus.

Foto: privat (Birgit Böck)

Einige Kinder erfreuten im Rahmen der feierlichen Fensteröff-
nung dann noch mit Musikstücken, ehe die Feierstunde mit 
dem Lichtertanz unter dem Motto „Mache dich auf und werde 
Licht“ abgerundet wurde.
Text: Jens Fertinger

Volkshochschule

Die vhs wünscht frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch!

Das Jahr neigt sich dem Ende, das Programmheft für das kom-
mende Frühjahr ist schon für Sie im Druck und wird ab Mitte 
Januar erhältlich sein, da wird es Zeit „Danke“ zu sagen:
Wir bedanken uns bei allen Kursteilnehmerinnen und Kursteil-
nehmern für ihr Interesse an unseren Veranstaltungen! Beson-
derer Dank geht natürlich auch an alle Kursleiterinnen und 
Kursleiter, die mit viel Engagement und Freude ihre Angebote 
vorbereiten und umsetzten. Auch für 2017 haben wir gemein-
sam ein vielseitiges Programm geplant.
Das vhs Büro ist zwischen den Feiertagen geschlossen. Ab 
9.1.2017 sind wir wieder für Sie da.
Wir wünschen entspannte und schöne Weihnachten sowie 
einen guten Rutsch!
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Bücherei

Stadtbücherei Ebern

Sonstige Nachrichten

Neuer Seniorenratgeber des Landkreises

Der Seniorenratgeber des Landkreises Haßberge wurde über-
arbeitet und neu aufgelegt. Unser Bild zeigt (von links) Oberre-
gierungsrätin Carolin Mehringer-Räth, Landrat Wilhelm Schnei-
der, Dieter Sauer, Leiter des Amtes für Soziales und Senioren, 
und Monika Heid vom inixmedia Verlag Bamberg.

Seniorenratgeber

Älter werden im
Landkreis Haßberge

Mit Preisrätsel
und Notfallpass

Titelseite des Seniorenratgebers
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Der Seniorenratgeber des Landkreises wurde überarbeitet 
und neu gestaltet. Die 48-seitige Broschüre ist für die ältere 
Generation und ihre Angehörigen eine wertvolle Orientie-
rungshilfe.
Der inixmedia Verlag und das Landratsamt Haßberge haben 
den Seniorenratgeber des Landkreises grundlegend überar-
beitet und in vielen Details neu gestaltet. Unter dem Titel „Älter 
werden im Landkreis Haßberge“ erscheint eine Neuauflage von 
7000 Exemplaren. Die 48-seitige Broschüre im Magazinstil bün-
delt vielfältige Informationen rund um das Thema Älter werden 
und ist somit ein wertvoller Wegweiser für Senioren im Land-
kreis Haßberge und ihre Angehörigen.

Auch die Neuauflage enthält wieder zwei Notfall-Pässe, die aus-
geschnitten und im Geldbeutel mitgeführt werden sollen. Neu 
ist ein Preisrätsel. Wer die sechs Fragen zum Thema Senioren 
und Pflege richtig beantwortet, erhält ein Lösungswort, das mit 
einer bereit gestellten Postkarte bis 31. Dezember 2016 an das 
Landratsamt geschickt werden kann. Das Preisrätsel soll die 
Leser anregen, sich mit den Inhalten des Ratgebers näher zu 
beschäftigen. Alle Antworten zu den gestellten Fragen finden 
sich im Ratgeber selbst.

Der Wunsch, möglichst lange im vertrauten Umfeld selbstbe-
stimmt und eigenständig leben zu können und sich aktiv in die 
Gesellschaft einzubringen, prägt das Denken und Handeln der 
heutigen Seniorengeneration. Selbst im Falle von Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit gibt es mittlerweile eine breite Palette von 
Hilfen, die weiterhin ein würdevolles Leben in den eigenen vier 
Wänden ermöglichen. Vieles ist aber noch zu wenig bekannt. 
Als junger Mensch denkt man kaum über Aspekte des Alterns 
nach. Und auch in späteren Lebensphasen finden die Themen 
Betreuung und Pflege zunächst oft wenig Beachtung.

Mit dem Seniorenratgeber möchte die Kreisverwaltung der 
Bevölkerung einen Leitfaden und eine Orientierungshilfe an 
die Hand geben. So enthält der Seniorenratgeber in kompakter 
Form eine Vielzahl an nützlichen Informationen – von Möglich-
keiten der Freizeitgestaltung bis zu Kontakten für spezielle 
Beratungs- und Serviceleistungen. Aufgelistet sind natürlich 
auch die Beratungsstellen im Landkreis und die Pflegeeinrich-
tungen. Zu finden sind zudem die Seniorenvertreter der Städte 
und Gemeinden.
Zur besseren Orientierung ist der Seniorenratgeber in folgende 
Kapitel gegliedert:
- Kontaktstellen,
- Freizeit,
- Wohnen, Unterstützung und Pflege,
- Finanzen und Recht,
- Vorsorge,
- Hilfe und Begleitung.
Der Seniorenratgeber in gedruckter Form liegt kostenlos im 
Landratsamt Haßberge auf sowie in allen Städten und Gemein-
den des Landkreises und zum Beispiel auch im Mehrgenera-
tionenhaus in Haßfurt. Bei diesen Stellen gibt es auch noch 
zusätzliche Antwortkarten für die Teilnahme am Preisrätsel. Die 
elektronische Fassung kann ab Januar 2017 auch über das 
Internet eingesehen werden unter: www.hassberge.de Bürger-
service Senioren Seniorenratgeber.
Text & Bild: Moni Göhr/Landratsamt Haßberge

Einlegeblatt zum Seniorenratgeber  
für den Bereich der Stadt Ebern

Als Service für die Seniorinnen und Senioren im Bereich der 
Stadt Ebern gibt es zusätzlich zum Seniorenratgeber des Land-
kreises Haßberge ein Einlegeblatt mit den konkreten Ansprech-
partnern der Seniorenkreise und deren Telefonnummern sowie 
den Angeboten in Bereich der Stadt Ebern.
Der Seniorenratgeber und das Einlegeblatt sind im Bürgerbüro 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern erhältlich.

Beitragsvorschuss  
zur LBG am 15. Januar fällig

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) erinnert daran, dass der Beitragsvorschuss 
zur Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) späte-
stens am 15. Januar 2017 auf dem Konto gutgeschrieben sein 
muss. Der Vorschuss wurde bereits mit dem Beitragsbescheid 
im August 2016 mitgeteilt. Die SVLFG weist darauf hin, dass es 
keine persönliche Zahlungserinnerung geben wird. Wegen der 
unterschiedlichen Banklaufzeiten sollte die Zahlung rechtzeitig 
veranlasst werden. Die SVLFG empfiehlt, eine Einzugsermäch-
tigung zu erteilen, die eine pünktliche Zahlung auch künftiger 
Beiträge sicherstellt. Sie müssen sich keine Zahlungstermine 
merken, der Weg zur Bank oder die Zeit am Computer entfallen 
und es können keine Säumniszuschläge anfallen. Ein Formular 
für eine Einzugsermächtigung und weitere Informationen ste-
hen auf der Internetseite
www.svlfg.de bereit.
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Vereinsleben ebern

BRK Wasserwacht

Wasserwacht Ebern wählt Vorstandschaft
Die Ortsgruppe Ebern der BRK-Wasserwacht lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, 8. Januar 
2017, ein. Sie findet im Sportheim in Rentweinsdorf statt. Auf 
der Tagesordnung steht ein Rückblick auf das Jahr 2016 sowie 
Neuwahlen der Vorstandschaft und Ehrungen für langjährige 
Vereinsmitglieder. Des Weiteren findet eine nachgezogene 
Weihnachtsfeier statt. Beginn ist um 9.30 Uhr.
Text: Michael Will / BRK

Frauen-Union Ebern

Frauen-Union Ebern besuchte  
schönsten Weihnachtsmarkt Bayerns
Die örtliche FU und Interessierte aus Ebern und Umgebung 
erlebten einen tollen Adventssamstag. In Kehlheim lauschte die 
Gruppe vormittags der Stadtführerin zu „Weihnachtsbräuch und 
Lichterglanz“ - eine besondere Führung mit einer Magd namens 
Luzia und unterhaltsamen Geschichten zur Weihnachstzeit. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen verbrachten die Teil-
nehmer den Nachmittag im benachbarten Abensberg. Als einer 
der schönsten Weihnachtsmärkte wird der Kuchlbauer-Markt 
bezeichnet und das mit Recht. Rund um den bekannten Hun-
dertwasser-Turm werden vor allem kulinarische Spezialitäten 
und Selbstgemachtes angeboten. Nach dem Stadtmarkt am 
Rathaus besuchte die Gruppe noch den Niklasmarkt, ein groß-
artiger Markt mit vielen Kinderattraktionen und musikalische 
Beiträge im idyllischen Schlossgarten. Abschließend infor-
mierte die Kreisrätin und FU-Kreisvorsitzende Dr.Weida sowie 
die dritte Bürgermeisterin Schretzlmeier im Herzogskasten über 
Gesellschaftliches, Kulturelles und Politisches in Abensberg. 
Die erste Vorsitzende der FU Ebern, Simone Berger, bedankte 
sich bei den FU-Kolleginnen aus Niederbayern und dankte für 
den freundlichen Empfang mit einem Frankenwein.

Die Frauen-Union Ebern machte einen Adventsausflug nach 
Kehlheim und Abensberg.

Text & Bild: Simone Berger

Frauen feiern Weihnachten
Die örtliche Frauen-Union Ebern lädt alle Mitglieder herzlich 
ein zur diesjährigen Weihnachtsfeier. Diese findet am Freitag, 
16.12.2016 um 19.00 Uhr in der Frankenstuben Ebern statt. Die 
Damen der Vorstandschaft werden den Abend mit adventlichen 
Beiträgen bereichern. „Außerdem wird es einen kurzen Jahres-
bericht geben“, so die 1. Vorsitzende Simone Berger.

Haßbergverein  
Jesserndorf & Umgebung

Herzliche Einladung

Der Haßbergverein Jesserndorf & Umgebung 
lädt alle Interessierten (nicht nur Mitglieder) zu 
einem

Neujahrsempfang mit Wirtshaussingen
ein.
Wann? Samstag, 07. Januar 2017

Beginn: 19.00 Uhr Gastwirtschaft „Zum grünem Baum“
in Jesserndorf
Zur Begrüßung erhält jeder Gast ein Glas Sekt. Wir wollen 
gemeinsam mit Gesang und Musik ein paar gesellige Stun-
den verbringen.Jeder, der gerne singt und musiziert, ist 
herzlich eingeladen!-Eintritt frei-

SPD-Ortsverein Ebern

SPD-Vorsitzende Brunhilde Giegold feiert  
60. Geburtstag

Bild: Brunhilde Giegold

Zum 60. Geburtstag ihrer langjährigen Vorsitzenden Brunhilde 
Giegold hat die SPD Ebern sich etwas Besonderes einfallen 
lassen. Zur Geburtstagsfeier trat ein Chor aus Mitgliedern der 
SPD-Stadtratsfraktion und des SPD-Ortsvorstandes an, um die 
Vorsitzende zu ehren. Dabei wurden ihre Leistungen und ihr 
Einsatz in der SPD, im Stadtrat und in den Vereinen hervorge-
hoben und ihr großes Arbeitspensum und Engagement gelobt. 
„Neben dem Vorsitz im SPD-Ortsverein Ebern ist sie auch 
Kassiererin der Kreis-SPD und bringt sich vielfältig ins politische 
Geschehen ein“, lobte stellvertretender Vorsitzender Walter Ullrich. 
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Kein Ferienprogramm der Eberner Vereine wäre ohne einen 
Beitrag der SPD vorstellbar, der von Brunhilde Giegold käme. 
Stadträtin Irene Jungnickl stellte den unermüdlichen Einsatz 
von Brunhilde Giegold in der SPD-Stadtratsfraktion heraus: „Ihr 
Wissen zu Vorgängen in der Stadt ist unendlich und ein Schatz 
für die Fraktion.“ Auch Bürgermeister Jürgen Hennemann wür-
digte ihren Einsatz für die Stadt und „ihren“ Ortsteil Fischbach 
und überbrachte die Glückwünsche der Stadt und des Stadt-
rates. Nach seinen Worten habe Brunhilde Giegold viel ange-
schoben und schaffe es immer wieder, andere zu ehrenamt-
lichem Engagement und Mittun zu begeistern.
Text: Irene Jungnickl

Vereinsleben Pfarrweisach

Kraisdorfer Vereine

Dorfweihnacht in Kraisdorf
Herzliche Einladung zur Dorfweihnacht
Kraisdorf, am Samstag 17.12.2016 16:25 Uhr
Die Kinder laufen vom Bürgerzentrum zur Kirche und ziehen 
unter Glockengeläut in die Kirche ein.
 Wir singen gemeinsam Lieder, sehen ein Krippenspiel, hören 
Musikstücke und Wortbeiträge zur Advents- und Weihnachts-
zeit.
Vorbereitet haben sich:
Pfarrer Manfred Greinke und Pater Michael Stutzig,
Bürgermeister Ralf Nowak
Kraisdorfer Kinder,
Alphornbläser Haßberge,
Blasmusik Kraisdorf
Kraisdorfer Vereine
Nach der Kirche hat sich der Nikolaus auf dem Zentrumsplatz 
angekündigt. Er lauscht gerne den Kindergedichten und wird 
es mit Überraschungen belohnen.
Auch verschiedene Getränke, Waffeln und Bratwürste etc. wer-
den am Bürgerzentrum angeboten.

Kinder beim Krippenspiel in Kraisdorf

Auf rege Teilnahme freuen sich die Kraisdorfer Vereine.
Text: Gerhard Eller; Bild: Josef Kneuer

Musikverein St. Kilian

Adventskonzert Musikverein Pfarrweisach

Mit einem Adventskonzert in der Pfarrkirche von Pfarrweisach 
stimmte die Kapelle des Musikvereins auf die Vorweihnachts-
zeit ein.

Mit weihnachtlichen Bläserklängen erfüllte der Musikverein 
Pfarrweisach unter Leitung von Daniel Härich auch am dies-
jährigen ersten Advent bei seinem Adventskonzert die Pfarr-
kirche St. Kilian. Den gesanglichen Teil steuerte der Singkreis 
Pfarrweisach mit Klemens Albert als Dirigent bei. Hans Weig-
lein eröffnete die besinnliche Stunde mit einem Orgelstück, 
einer Improvisation verschiedener Lieder der Weihnachtszeit. 
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Der Musikverein intonierte internationale Weisen wie „Nes-
sun dorma“, „Highlands Cathedral“, „Bohemian Lovers“ oder 
„Last Christmas“. Eine Saxophongruppe, bestehend aus sechs 
„Mädels“ der Kapelle, erfreute mit „Mister Sandman“. Als 
Zugabe spielte die Musik „Only Time“, gesanglich begleitet von 
Pia und Theresa Weiglein. Mit dem gemeinsam gesungenen „O 
du fröhliche“ brachte der Musikverein auch ein deutschspra-
chiges Lied in seine musikalischen Darbietungen. Der Sing-
kreis hatte seine gekonnt vorgetragenen Beiträge ganz auf die 
besinnliche Zeit des Advent abgestimmt, allem voran einen 
Adventjodler.
Seitens des Musikvereins begrüßt Annalena Rügheimer mit 
einem nachdenklichen Gedicht die recht zahlreichen Konzert-
besucher. Pia Weiglein als Moderatorin brachte die Musik-
stücke jeweils mit dem Thema „Zeit“ in Berührung, deren Kost-
barkeit ja gerade in der Weihnachtszeit oft in den Mittelpunkt 
des Nachdenkens gestellt wird.
Text & Bild: Klemens Albert

OGV Pfarrweisach

Vereinstermine der Schützen
Königs- und Preisschießen
Dienstags, 22./29. November und 13./20. Dezember 2016
19 Uhr bis 22 Uhr im Schützenhaus Junkersdorf

Preisschießen
Dienstag, 27. Dezember 2016
19 Uhr bis 22 Uhr im Schützenhaus Junkersdorf

Königsproklamation
Donnerstag, 5. Januar 2017
20 Uhr im Schützenhaus Junkersdorf

TSV Pfarrweisach

Vereinsleben Rentweinsdorf

Singen mit Walter Dold
Nochmal wie in alten Zeiten: 27.12. ab 19 Uhr: der 3.Weih-
nachtsfeiertag im Marktsaal Rentweinsdorf. Und auch wie 
in alten Zeiten: wer kommt, singt mit. Getränke sind zu 
haben, doch zu Essen gibt‘s nichts. Gesungen wird - dem 
Tag entsprechend - Weihnachtliches nach Wunsch. Die 
Kirchengesangbücher liegen auf. Auch einige Lieder vom 
Dold gibt‘s auf Handzetteln. Die hat er den Leuten schon 
mehrfach untergejubelt bei seinen Adventssingen in Ebern, 
aber kaum einer hat gemerkt, dass sein Name dabeistand. 
Höhepunkt des Abends ist wieder der „Weihnachtslieder-
kreis“ von Peter Cornelius. Der gehört den Lebensdaten 
nach in die Rückert-Zeit. Unverständlich, warum diese Per-
len der Liedkunst nur in Rentweinsdorf dargeboten werden 
und nicht in Städten, wo die „Fachleute“ daheim sind. Erik 
Fergusson wird singen und einen Pianisten mitbringen, der 
das noch kann, was beim Dold nicht mehr geht: Notenle-
sen. Aber der Dold wird durch den Abend führen mit Blick 
in die Rückert-Zeit und ins Luther-Jahr. Der Eintritt ist - wie 
immer - freiwillig.
Text: Walter Dold

Kerwasfreunde Rentweinsdorf

Info-Versammlung der neu gegründeten  
Kerwasfreunde in Rentweinsdorf

Die Vorstandschaft der neugegründeten „Kerwasfreunde“ 
stellte sich in der Versammlung vor. Im Bild hintere Reihe von 
links: Frederik Schorn, Simon Rippstein, Jonas Ludewig, Vorsit-
zender Benjamin Jaeger, Timo Stepputat und Gert Stepputat. 
Vordere Reihe: Sarah Schmidtlein, Anna-Lena Werner und Jas-
min Rippstein.

Sage niemand, dass sich junge Leute keine Gedanken um 
das Ortsgeschehen und die Attraktivität ihrer Heimat machen. 
Genau das Gegenteil konnten die Besucher bei einer Informa-
tionsveranstaltung am 1. Dezember 2016 erleben. Es stellte 
sich die Vorstandschaft des neu gegründeten Vereins „Kerwas-
freunde Rentweinsdorf“der Öffentlichkeit vor. Dass die Ziele 
des jungen Vereins auf großes Interesse stoßen, zeigte der gute 
Besuch des Abends. „Wir wollen die Kirchweih in Rentweins-
dorf wieder etwas aufpeppen“, war der einhellige Tenor der 
Gründungsmitglieder.

Hatten Sie ein schönes Fest?
Hatten Sie viele fleißige Helfer?

Gab es tolle Geschenke?
Dann danken Sie allen auf einmal mit einer  

Familienanzeige im Mitteilungsblatt: 
www.wittich.de``

`

`
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Zunächst gab der Vorsitzende Benjamin Jaeger einen kurzen 
Bericht über die Neugründung ab, sein Stellvertreter Timo 
Stepputat stellte die Mitglieder der Vorstandschaft vor und die 
Schriftführerin Sarah Schmidtlein verlas das Gründungspro-
tokoll. Nachdem der Vorsitzende die wesentlichen Punkte der 
Satzung verlesen hatte, gaben er und Timo Stepputat die Ziele 
des jungen Vereins bekannt. Alles soll mit Bedacht und nach 
reichlicher Überlegung geschehen. „Wir wollen keinem Wirt in 
die Quere kommen“, war die einhellige Aussage. So will man 
zunächst am Mittwoch vor Christi Himmelfahrt einen Kirchweih-
baum aufstellen. Dazu wird ein Bieranstich durch den Bürger-
meister erfolgen. Im Anschluss an die bisherigen Anbieter in 
Richtung „Türkei“ denkt man an einen Verkauf von Wein und 
Cocktails. Schrittweise möchte man dann alte Kirchweihtradi-
tionen und -bräuche wieder aufleben lassen. Genannt wurden 
dabei der Hahnenschlag und ein Kirchweihtanz. Man denkt 
auch an die Wahl eines „Kirchweih-Bürgermeisters“ und an ein 
„Kirchweih-Begräbnis“ am Kirchweihmontag, Insgesamt soll die 
Kirchweih für Jung und Alt attraktiver werden. Vorgesehen ist 
vom neuen Verein aus auch der Besuch der Kirchweihen in der 
näheren Umgebung.
Mit Interesse wurde das Logo des neuen Vereins aufgenom-
men. Es wurde von Frederik Schorn mit viel Sorgfalt gestaltet. 
Franken- und Marktwappen, die Kirche, ein Karussell und der 
Kirchweihbaum zieren das Bild.
Bürgermeister Willi Sendelbeck begrüßte die Ideen der Jugend 
und sicherte seine vollste Unterstützung zu. In einer lebhaften 
Diskussion hörte man überwiegend positive Zustimmung zu 
den Zielen der Kerwasfreunde. Positive Stimmen gab es auch 
vom FC-Vorsitzenden Kurt Paulus sowie von Getränkeanbieter 
Siegfried Hötschick als Kirchweihbeschicker.
Text & Bild: Horst Schneider

1. FC Rentweinsdorf
Weihnachtsfeier 1. FC Rentweinsdorf
Zu unserer vorweihnachtlichen Feier laden wir alle Mitglieder/ 
Ehrenmitglieder des 1. FC Rentweinsdorf auf das herzlichste 
ein.
Am 17.12.2016 ab 19:00 Uhr findet diese im Sportheim Rent-
weinsdorf statt.

Weihnachtsfeier Damen-Gymnastik
19.12.2016 ab 19:00 Uhr im Sportheim Rentweinsdorf

Damen-Gymnastik jeden Montag ab 19:30 Uhr in der Turnhalle 
Rentweinsdorf

CVJM Ebern-Rentweinsdorf
Senioren-Adventsfeier des CVJM kam wieder gut an
Vollbesetzt war der Saal im CVJM-Haus bei der Senioren-
Adventsfeier, zu der die Vorstandschaft des CVJM eingeladen 
hatte. Pfarrer Hans Körner hielt - wie in den Vorjahren - den 
Abendmahlsgottesdienst. Die gemeinsam gesungenen Lieder 
wurden von Rebecca Fischer auf dem Klavier begleitet. Höhe-
punkt des Nachmittages war ein Rollenspiel der CVJM-Ver-
antwortlichen unter der Leitung von Wilfried und Lotte Elflein. 
Die Geschichte handelte vom Weg einer Schnecke zum Stall 
und Wunder von Bethlehem, auf den sie die verschiedenen 
Menschen und Tiere mitnahm. Für die Aufführung gab es viel 
Beifall von den Senioren. Die CVJM-Mitglieder servierten den 
zahlreichen Gästen Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Die 
Familie Kai und Rebecca Fischer brachten noch einige musika-
lische Beiträge zu Gehör.
Text: Horst Schneider

FFW Sendelbach-Gräfenholz

Weihnachtsmarkt Sendelbach - Stimmungsvoll im 
Gutshof

Großer Andrang herrschte beim Sendelbacher Weihnachts-
markt

Das Angebot an Weihnachtsartikeln war reichhaltig

In diesem Jahr zählte der 13. Sendelbacher Weihnachtsmarkt 
besonders viele Besucher. Der kleine aber stimmungsvolle 
Markt im Ambiente des Gutshofes gilt als „Geheimtipp“ unter 
den Besuchern, wie uns von einigen Gästen mitgeteilt wurde.
Um 14.00 Uhr öffnete der Weihnachtsmarkt seine Pforten. 
Ein reichhaltiges Angebot an weihnachtlichen Holzfiguren, 
Adventskränzen, Adventsgestecken und andere Dekorations-
artikel bis hin zu Büchern, selbstgestrickten Socken, Mützen 
und Schals, sowie selbstgebackene Plätzchen und Lebkuchen, 
hier war für jeden etwas dabei. Auch eine kleine Weinstube 
im Gewölbe lud zum Probieren der verschiedenen Weine und 
Liköre ein. Im beheizten Feststall konnte man bei Kaffee und 
Glühwein die berühmten „Sendelbacher Krapfen“ und die frisch 
gebackenen Waffeln genießen.
Gegen 15.00 Uhr traten die Kinder der Grundschule Rentweins-
dorf auf und begeisterten die Zuhörer. Im Anschluss war der 
Nikolaus zu Besuch, er verteilte kleine Päckchen an die Kinder.
Mit Einsetzen der Dämmerung erklangen weihnachtliche Lieder 
des Posaunenchors Rentweinsdorf. Zum Abschluss spielte der 
kleine Bezirksposaunenchor des Dekanats Rügheim. Der Feu-
erwehrverein Sendelbach-Gräfenholz bedankt sich ganz herz-
lich bei allen Besuchern.
Text & Bilder: Matthias Sperber
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VdK-Ortsverband Rentweinsdorf

VdK Rentweinsdorf feierte Advent

In gemütlicher Runde erlebten die VdK-ler ein vorweihnacht-
liches Programm.

Zu einer besinnlichen Advents- und Vorweihnachtsfeier trafen 
sich die Mitglieder des VdK-Ortsverbandes. Neben Kaffee und 
Stollen wurde den zahlreichen Anwesenden ein weihnacht-
liches Programm geboten. Die VdK-Vorsitzende Katja Zürl 
nahm die Gelegenheit zum Anlass sich bei allen zu bedanken, 
die im zu Ende gehenden Jahr sich für den Sozialverband ein-
gesetzt haben. Erika Thein führte durch das Programm. Die 
musikalische Ausgestaltung der Feier hatten Werner Wientzek 
mit der Gitarre sowie die Kinder Laureen und Lea Berger am 
Harmonium übernommen. Neben den gemeinsam gesungenen 
Adventsliedern erfreuten Katja Zürl, Erika Thein und Hermine 
Hoch-Schaefer mit Weihnachtsgeschichten und -gedichten.
Text & Bild: Horst Schneider

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft  
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Freitag, 16. Dezember 2016
Ho   6.00 Uhr Rorate-Messfeier 
Je   9.00 Uhr Krankenkommunion 
Ebn 15.00 Uhr Pfarrzentrum: Kleider-Anprobe und Aus-

gabe für die Sternsinger-Aktion bis 17 Uhr
Ebn 16.00 Uhr Spital: Messfeier
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz
Samstag, 17. Dezember 2016
    9.00 Uhr Pfarrsaal belegt
Ebn 18.30 Uhr Vorabend-Messfeier mit Kolpinggedenken 

und für die Verst. Mitglieder der Kolpings-
familie anschl. Kirchenführung

Sonntag, 18. Dezember 2016, 4. ADVENT
Je   8.30 Uhr Messfeier 
Ebn 10.00 Uhr Messfeier mit Beginn der Kinderkirche mit-

gest. vom Gesangverein Ebern
Upr 10.00 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
Upr 13.30 Uhr Andacht

Ebn 17.00 Uhr Pfarrkirche: Konzert des Blasorchester 
Ebern

Ebn 18.00 Uhr Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Ebn 18.00 Uhr Sendelbach: Jugendgottesdienst „Rock-

Sofa“
Montag, 19. Dezember 2016
Ebn 17.15 Uhr Kinder-Chor/18:30 NGL-Chor / 19:45 Kir-

chenchor
Vor 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 20. Dezember 2016
bn   6.00 Uhr Rorate-Messfeier mitgest. von der Schola
Upr 18.00 Uhr Rosenkranz
Upr 19.00 Uhr Bußgottesdienst
Mittwoch, 21. Dezember 2016
Ebn   Pfarrbüro geschlossen! 
Ebn 19.30 Uhr Pfarrsaal - Gesangverein-Chorprobe
Donnerstag, 22. Dezember 2016  
Ebn   Pfarrbüro geschlossen!
Ebn 14.00 Uhr- 17.00 Uhr Pfarrsaal: Betreuungsnachmit-

tag für Pflegebedürftige Anmeldung u. 
Infos: Caritas-Sozialstation 09531/9414850

Ebn 18.00 Uhr Krankenhaus: Messfeier
Ebn 19.00 Uhr Pfarrkirche: Konzert des FR-Gymnasiums 
Freitag, 23. Dezember 2016
Ebn   Pfarrbüro geschlossen!
Ebn   8.00 Uhr Gottesdienst des FR-Gymnasiums
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz
Samstag, 24. Dezember 2016   HEILIGER ABEND
Ebn 16.00 Uhr Weihnachtliche Weisen vor der Pfarrkirche
Je 16.00 Uhr Kindermette
Ebn 16.30 Uhr Kindermette mit Krippenspiel und Kinder-

chor
Upr 20.00 Uhr Christmette
Je 21.00 Uhr Christmette
Ebn 22.00 Uhr Christmette mitgest. vom Blasorchester 

Ebern
Sonntag, 25. Dezember 2016, HOCHFEST DER GEBURT DES 

HERRN - WEIHNACHTEN
Vor   8.30 Uhr Hochamt
Ebn 10.00 Uhr Hochamt- Orchestermesse von W.A. 

Mozart u. Kirchenchor
Ho 10.00 Uhr Hochamt
Ebn 10.00 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
Upr 13.30 Uhr Andacht
Montag, 26. Dezember 2016, HL. STEPHANUS
Ebn 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Reu 10.00 Uhr Messfeier
Br 10.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 27. Dezember 2016
Ebn 14.00 Uhr Tauffeier
Upr 18.00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 28. Dezember 2016
Ebn   Pfarrbüro geschlossen!
Ebn 19.30 Uhr Pfarrsaal - Gesangverein-Chorprobe
Upr 20.00 Uhr Bibelabend
Donnerstag, 29. Dezember 2016
Ebn   Pfarrbüro geschlossen!
Ebn 18.00 Uhr Krankenhaus: Messfeier
Freitag, 30. Dezember 2016
Ebn   Pfarrbüro geschlossen!
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz
Samstag, 31. Dezember 2016, Hl. Silvester I., Papst
Ebn 18.30 Uhr Jahresschluss -Messfeier
Upr 18.30 Uhr Jahresschluss-Messfeier
Je 18.30 Uhr Ökum. Jahresschlussgottesdienst
Sonntag, 1. Januar 2017   NEUJAHR - HOCHFEST DER GOT-

TESMUTTER MARIA
Ebn 10.30 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
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Upr 17.00 Uhr Neujahr-Messfeier der ganze´n Pfarreien-
gemeinschaft anschl. Empfang

Ebn 18.00 Uhr Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Dienstag, 3. Januar 2017
Upr 18.00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 4. Januar 2017
Ebn   Pfarrbüro geschlossen!
Ebn 19.00 Uhr Pfarrkirche: Friedensgebet
Ebn 19.30 Uhr Pfarrsaal - Gesangverein-Chorprobe
Donnerstag, 5. Januar 2017
Ebn 18.00 Uhr Krankenhaus: Messfeier
Ebn 14.00 Uhr Pfarrsaal: Betreuungsnachmittag für Pfle-

gebedürftige - Infos bei der Cartias
Freitag, 6. Januar 2017, ERSCHEINUNG DES HERRN - EPI-

PHANIE
Je   8.30 Uhr Messfeier mit Aussendung der Sternsinger
Ebn 10.00 Uhr Messfeier mit Aussendung der Sternsinger
Upr 10.00 Uhr Messfeier mit Aussendung der Sternsinger
Samstag, 7. Januar 2017
Ebn 18.00 Uhr Pfarrkirche: Konzert des Maria Magdalena 

Chor 
Sonntag, 8. Januar 2017, TAUFE DES HERRN
Ho   8.30 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Messfeier
Vor 10.00 Uhr Messfeier
Ebn 10.30 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
Ebn 18.00 Uhr Sinnzeit-Gottesdienst
Ebn 18.00 Uhr Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Ebn 18.00 Uhr Sendelbach: Jugendgottesdienst „Rock-

Sofa“
Montag, 9. Januar 2017
Ebn 17.15 Uhr Kinder-Chor/18:30 NGL-Chor/19:45 Kir-

chenchor
Reu 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 10. Januar 2017
Ebn   8.30 Uhr Messfeier
Upr 18.00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 11. Januar 2017
Ebn   Pfarrbüro geschlossen!
Ebn 19.30 Uhr Pfarrsaal - Gesangverein-Chorprobe
Upr 20.00 Uhr Bibelabend
Donnerstag, 12. Januar 2017
Ebn     9.30 Uhr Hauskommunion nach telef. Vereinbarung
Ebn 18.00 Uhr Krankenhaus: Messfeier
Br 19.00 Uhr Messfeier
Freitag, 13. Januar 2017
Upr   9.00 Uhr Krankenkommunion
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz
Heilig Abend, 24. Dezember 2016, 16.30 Uhr
Kindergottesdienst mit Krippenspiel und dem Kinderchor der 
Pfarrei St. Laurentius

Bild: Paul Marks

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2016, 10.00 Uhr
Festliche Messfeier
mit dem Laurentiuschor, Gesangssolisten und Orchester
Leitung: Wolfgang Schneider
„Orgelsolomesse“ von Wolfgang Amadeus Mozart
„Lauft, ihr Hirten, allzugleich“ von Michael Haydn

Spital-Gottesdienste-Uhrzeit Änderung an den Sonntagen
Bitte beachten Sie: Die Gottesdienste beginnen ab 1. Januar 
um 10.30 Uhr.

Sternsinger-Aktion 20*C+M+B+17
„Gemeinsam für Gottes Schöpfung - In Kenia und weltweit“
Gesucht werden auch in diesem Jahr wieder Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, die sich der weltweit größten Kinderorga-
nisation „Sternsinger“ anschließen möchten.
Ihr bringt nicht nur den Segen, ihr seid auch der Segen.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Familie Hanus 
09531/5380.
Kleider-Anprobe am Freitag, 16. Dezember um 15 Uhr im Kath. 
Pfarrzentrum
Firmung 2017
Die Jugendlichen ab der 8. Jahrgangsstufe können 2017 das 
Sakrament der Firmung empfangen.
Wer die entsprechenden Vorbereitungen mitmachen möchte, 
möge sich bis zum 30.01.2017 im Kath. Pfarrbüro, Pfarrgasse 
2, 96106 Ebern
telefonisch 09531/9427010 oder per Email pfarrei.ebern@bist-
umwuerzburg.de melden.

Mesner/Hausmeisterdienste in Jesserndorf
Frau Anneliese Müller muss leider aus Altersgründen diesen 
Dienst aufgeben. DANKE und Vergelt´s Gott für die jahrzehnte-
lange Treue.
Wir hoffen auf baldige Neubesetzung.
Wer sich das vorstellen könnte (auch auf mehrere Personen 
aufgeteilt),
kann sich beim Kirchenpfleger Herrn Dieter Schmitt, bei den 
PGRVorständen Frau Grader und Frau Barthelmann oder bei P. 
Rudolf Theiler erkundigen.

Kontakt
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Internet www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
So. 18.12., 4. Advent
10.00 Jesserndorf Gottesdienst mit Abendmahl
10.00  Ebern   Konzertgottesdienst mit dem Kammer-

chor Ebern, anschl. Fastenessen im 
Gemeindehaus

Mi. 21.12.
18.00  Krankenhaus Gottesdienst
Sa. 24.12., Heiliger Abend
14.00 Altenheim  Gottesdienst mit Abendmahl
16.30 Ebern  Familiengottesdienst mit Krippenspiel
18.00 Jesserndorf Familiengottesdienst
22.00 Ebern  Christmette
So. 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Ebern  Gottesdienst
  9.30 Krankenhaus Gottesdienst
10.30 SPZ  Gottesdienst
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Mo. 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
  8.45 Jesserndorf Gottesdienst mit Posaunenchor
10.00 Ebern  Gottesdienst
Sa. 31.12., Silvester
17.00 Ebern  Gottesdienst
18.30 Jesserndorf Ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche
So. 1.1., Neujahr
10.45 Altenheim  Gottesdienst mit Abendmahl
17.00 Ebern  Gottesdienst mit Abendmahl
18.30 Jesserndorf Gottesdienst mit Abendmahl
Fr. 6.1., Epiphanias
 Jesserndorf kein Gottesdienst
16.30 Ebern  Konzert zum Ende der Weihnachtszeit
Bitte beachten:
Ab 8.1. bis 26.2., Winterkirche im Gemeindehaus
So. 8.1., 1. So.n.Epiphanias
8.45 Jesserndorf Gottesdienst
10.00 Ebern  Gottesdienst
Konzertgottesdienst am 4. Advent
Den Gottesdienst am 4. Adventssonntag 18. Dezember um 
10.00 Uhr feiert die Gemeinde als Konzertgottesdienst. Der 
„Kammerchor Ebern“ unter der Leitung von Ulrike Zeidler wird 
die musikalische Ausgestaltung mit Werken der klassischen 
Advents- und Weihnachtsmusik übernehmen.
Anschließend ergeht die Einladung ins Gemeindehaus zu 
einem Eintopfessen zugunsten „Brot für die Welt“. Anmelde-
listen liegen dazu in der Christuskirche auf.

Konzert zum Ende der Weihnachtszeit am 6. Januar:
„Petite Messe solonnelle“ von Gioachino Rossini

Der Kirchenchor „Cantabile“ hat sich wieder an ein großes kir-
chenmusikalisches Projekt gewagt: Am 6. Januar - dem Drei-
königstag - singt der Chor die „Kleine Messe“ von Gioachino 
Rossini um 16.30 Uhr in der Christuskirche.
Das Werk aus dem Jahr 1863 entstammt aus der italienischen 
Romantik, dem Belcanto, und besticht durch seine farben-
reichen Arien und Duette.
Chorleiterin Stefanie Ernst ist es wieder gelungen großartige 
Gesangssolisten für die Aufführung zu gewinnen: Neben den in 
der Gemeinde bestens bekannten Bariton Jakob Mack und der 
Sopranistin Carla Drescher sind das die Altistin Cora Pavelic 
und der Tenor Taekwon Chu.
Ein besonderes Highlight ist die seltene Instrumentation, die 
Rossini original so vorgesehen hat: ein Harmonium und ein 
Klavier - gespielt von Karin Meyer-Jungclausen und Mina Kim - 
kommen klangvoll zum Einsatz.
Die Karten zu 12,- Euro sind im Vorverkauf in der Buchhand-
lung „Leseinsel“ und im ev. Pfarramt, Tel. 6084 zu haben. Ein 
schönes Weihnachtsgeschenk!
Also nicht vergessen:
„Kleine Messe“ von Gioachino Rossini
am Fr. 6. Januar 2017 um 16.30 Uhr in der Christuskirche 
Ebern.

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Eyrichshof

Samstag, 17.12.
16.30 Kraisdorf  Dorfweihnacht in der Kirche Kraisdorf

Sonntag, 18.12., 4. Advent
  9.00 Eyrichshof
10.15 Fischbach  Kindergottesdienst

Samstag, 24.12., Heiliger Abend
15.30 Lichtenstein  Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Eyrichshof  Christvesper
18.30 Fischbach  Christvesper

Sonntag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
  9.30 Lichtenstein  Abendmahl

Montag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
  9.00 Eyrichshof  Abendmahl
10.15 Fischbach  Abendmahl

Samstag, 31.12., Altjahresabend
18.30 Fischbach

Sonntag, 1.1., Neujahr
  9.30 Eyrichshof  Abendmahl

Freitag, 6.1., Epiphanias
  9.30 Fischbach  Familiengottesdienst Abendmahl

Sonntag, 8.1., 1. Sonntag n. Epiphanias
  9.00 Lichtenstein  Kindergottesdienst
10.15 Fischbach

Sonntag, 15.1., 2. Sonntag n. Epiphanias
  9.00 Eyrichshof
10.15 Fischbach  Kindergottesdienst

Mittwoch, 18.1.
19.00 Fischbach  Ökumenischer Gottesdienst (Gebetswo-

che)

Sonntag, 22.1., 3. Sonntag n. Epiphanias
  9.00 Lichtenstein  Abendmahl Kindergottesdienst
10.15 Fischbach

Sonntag, 29.1., 4. Sonntag n. Epiphanias
  9.00 Eyrichshof
10.15 Fischbach  Kindergottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de
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Pfarreiengemeinschaft  
St. Kilian und Weggefährten

Sa 17.12. 16.30 Krais. Ökumenische Dorfweihnacht
  18.00 Pfaff. Messfeier
  19.00 Frick. Messfeier
  19.30 Pfw. Weihnachtfeier des TSV
So 18.12.   8.30 Lohr Messfeier
    9.30 Pfw. Messfeier
    9.30 Bisch Messfeier
  10.30 Maro Messfeier mit adventlicher Medita-  

 tion
  17.00 Pfw. Adventsfenster der 

 Prinzengarde(Sportheim TSV Pfarr- 
 weisach)

  18.00 Krais. Messfeier
Mo 19.12.   7.30 Pfaff. Messfeier in der Dorfkirche
Di 20.12.   9.00 Frick. Messfeier
  18.30 Bisch. Messfeier
Mi 21.12.   9.00 Neus. Messfeier
  18.30 Pfw. Messfeier
Do 22.12.   8.15 Pfw. Schulgottesdienst in der Pfarrkirche
    9.00 Lohr Messfeier
  18.30 Gero Messfeier
Fr 23.12. 10.00 Maro Schulgottesdienst in der Grund-  

 schule
Heiligabend - Adveniatkollekte
Sa 24.12. 16.00 Pfw. Kinderchristmette
  20.00 Lohr Christmette
  20.00 Pfaff. Christmette
  20.00 Alb. Christmette
  22.00 Pfw. Christmette
  22.00 Maro Christmette
Weihnachten Hochfest der Geburt des Herrn - Adveniatkol-
lekte
So 25.12.   9.30 Gero Messfeier
    9.30 Pfw. Messfeier
    9.30 Bisch. Messfeier
  18.00 Krais. Messfeier
Mo 26.12.   8.30 Neus. Messfeier
    9.30 Pfw. Messfeier
    9.30 Frick. Messfeier
  10.30 Maro Messfeier
Mi 28.12.   9.00 Neus Messfeier
  18.30 Pfw. Messfeier
Do 29.12.   9.00 Lohr Messfeier
  18.30 Gero Messfeier
Fr 30.12.   9.30 Bisch. Messfeier
Sa 31.12. 17.00 Pfw. Jahresschlussmessfeier
  17.00 Pfaff. Jahresschlussmessfeier
  17.00 Alb. Jahresschlussmessfeier
  17.00 Maro Jahresschlussandacht
  17.00 Gero Jahresschlussandacht
2017
So 01.01   9.30 Pfw. Messfeier
    9.30 Bisch. Messfeier
  10.30 Lohr Messfeier
  10.30 Maro Messfeier
  18.00 Krais. Messfeier

Mo 02.01.   7.30 Pfaff. Messfeier in der Dorfkirche
Di 03.01.   9.00 Frick. Messfeier
    9.30 Maro Messfeier im Altenheim Klinger
  18.30 Bisch. Messfeier
Mi 04.01.   9.00 Neus. Messfeier
  18.30 Pfw. Messfeier

Do 05.01. 17.00 Pfw. Heilige Stunde
  18.30 Gero Messfeier Dreikönig - Aussendung
    der Sternsinger - Kollekte für die   

 afrikanische Mission
Fr 06.01.   8.30 Maro Messfeier
    9.30 Pfw. Messfeier
    9.30 Bisch. Messfeier
  10.30 Lohr Messfeier
Sa 07.01. 18.00 Pfaff. Messfeier
  19.00 Frick. Messfeier
So 08.01.   8.30 Gero Messfeier
    9.30 Pfw. Messfeier
    9.30 Bisch. Messfeier
  10.30 Maro Messfeier
  18.00 Krais. Messfeier
Mo 09.01.   7.30 Pfaff. Messfeier in der Dorfkirche
Di 10.01.   9.00 Frick. Messfeier
  18.30 Bisch.
Mi 11.01.   9.00 Neus.
  18.30 Pfw.
Do 12.01.   9.00 Lohr
  18.30 Gero
Fr 13.01. 18.30 Pfaff. Bibelabend im Konferenzzimmer

Termine und Infos der Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und 
Weggefährten, Änderung möglich

Bibelabend:
Pfaffendorf: Fr. 13.01.2017; um 18.30 Uhr
im Konferenzzimmer (Schloß) mit P. Pichler

Besuchsdienst:
Pfarrweisach trifft sich im Pfarrsaal;
Dienstag, 17.01.17; um 17.30 Uhr
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Krabbelgruppe:
Trifft sich dienstags regelmäßig von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Pfarrsaal Pfarrweisach. Wir würden uns über neue Gesichter 
freuen.

Kirchgeld 2016
Erinnerung:
Bitte das Kirchgeld für dieses Jahr mit dem entsprechenden 
Formular noch überweisen. Dieses Geld, sowie Spenden 
bleiben wie immer in den einzelnen Kirchen.
Die Kirchenverwaltung sagt „Vergelts Gott“.

Zur allgemeinen Information und für Interessierte:
Ansprechpartner für die Chöre sind:
- Singkreis Pfarrweisach: Klemens Albert, Kraisdorf,
 Tel. 09535/213
- Maria Magdalena: Jutta Helbig, Ebern, Tel. 09531/6537

Katholisches Senioren - Forum Diözese Würzburg
Jahresmotto: „Die Kunst des Alters“

Pfarrweisach
Seniorenfeier in der Gastwirtschaft Eisfelder
am Dienstag, 10. Januar 2017, um 14.00 Uhr

Pfaffendorf
Seniorenfeier im Jägerstübla
am Donnerstag, 12. Januar 2017, um 14.30 Uhr

Sternsinger 2017
Aus der Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten 
gehen jedes Jahr die Sternsinger am Dreikönigstag, Freitag, 
06. Januar 2017, durch unsere Dörfer und Straßen, um für das 
Projekt: „Segen bringen, Segen sein!“ zu sammeln. Da es in 
Junkersdorf (durch Anmeldung) gut angekommen ist, werden 
diese Familien 2017 automatisch besucht. Wer zusätzlich den 
Besuch der Sternsinger wünscht, möchte sich bitte bei Simone 
Kuhn (09535/188448) bis spätesten 04. Januar 2017 melden.
Dies sollte auch in Marbach so organisiert werden, dass die 
Familien, die den Besuch und den Segen der Sternsinger in 
ihrem Haus möchten, sich bitte telefonisch bei Michaela Pecht, 
Lohr, unter Tel. Nr. 09535/1563 bis 04.01.2017 melden. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis!

Das Pfarrbüro ist vom 23.12.2016 bis 09.01.2017 geschlos-
sen.
In dringenden Fällen auf Anrufbeantworter (wird regelmäßig 
abgehört) sprechen oder eine der Tel. Nr. (siehe auch Pfarr-
brief-Rückseite - Impressum) anrufen.

Theater in Pfarrweisach, Kath. Pfarramt - Pfarrsaal
1. Aufführung: Samstag, 22.10.2016 um 19.30 Uhr
2. Aufführung: Freitag, 28.10.2016 um 19.30 Uhr
3. Aufführung: Samstag, 29.10.2016 um 19.30 Uhr

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Altenstein:
Sonntag, 18.12., 4. Advent
08.45 Uhr  Gottesdienst mit Taufe
Samstag, 24.12., Heiliger Abend
15.30 Uhr  Familiengottesdienst
22.00 Uhr  Christmette
Sonntag, 25.12., 1. Christtag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 26.12., 2. Christtag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Hafenpreppach
Samstag, 31. Dezember, Altjahrsabend
18.30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 1. Januar 2017, Neujahr
17.00 Uhr  Gottesdienst

Hafenpreppach:
Sonntag, 18.12., 4. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst
Dienstag, 20.12.
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 24.12., Heiliger Abend
17.00 Uhr  Familiengottesdienst
18.30 Uhr  Christvesper
Sonntag, 25.12., 1. Christtag
 kein Gottesdienst in Hafenpreppach
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Altenstein
Montag, 26.12., 2. Christtag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag, 31. Dezember, Altjahrsabend
17.00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 1. Januar 2017, Neujahr
18.30 Uhr  Gottesdienst
Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche 
Rentweinsdorf

Rentweinsdorf, 18.12.2016
  9.45 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
18.00 Uhr  Rocksofa
Rentweinsdorf, 24.12.2016
14.30 Uhr  Gottesdienst für kleine Leute
16.00 Uhr  Weihnachtsmusical
 (Familien mit Kinder ab 6 Jahren)
19.00 Uhr  Christvesper
Salmsdorf, 24.12.2016
17.30 Uhr  Christvesper
Heubach, 24.12.2016
16.30 Uhr  Christvesper
Rentweinsdorf, 25.12.2016
  9.45 Uhr  Weihnachtsgottesdienst,
 gleichzeitig Kindergd.
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Rentweinsdorf, 26.12.2016
  9.45 Uhr  Weihnachtsgottesdienst,
 k e i n Kindergottesdienst
Rentweinsdorf, 31.12.2016
19.00 Uhr Jahresschluss Gottesdienst
Salmsdorf, 31.12.2016
17.30 Uhr  Jahresschluss Gottesdienst
Rentweinsdorf, 01.01.2017
  9.45 Uhr  Neujahrsgottesdienst
Rentweinsdorf, 06.01.2017
  9.45 Uhr  Gottesdienst , gleichzeitig Kindergottesdienst
 (mit Sternsinger)
Eichelberg, 06.01.2017
  8.30 Uhr  Gottesdienst
Rentweinsdorf, 08.01.2017
  9.45 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
18.00 Uhr  Rocksofa
Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1
96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543

17:00 Uhr  Vorweihnachtliches Konzert
 Blasorchester Ebern e.V.
 Stadtpfarrkirche Ebern
17:00 Uhr  Glühwein und mehr
 Glühwein-Treff auf dem Eberner Markt-

platz

Montag, 19.12.2016
18:00 Uhr Weihnachtsfeier
 KSV Waldeck Unterpreppach
 Vereinsheim KSV Waldeck

19:00 Uhr  Strick- und Bastelabende
 Obst- und Gartenbauverein Unterprepp-

ach
 Kolpingzimmer Unterpreppach

Dienstag, 20.12.2016
17:00 Uhr  Glühwein und mehr
 Glühwein-Treff auf dem Eberner Markt-

platz

18:00 Uhr  Stiller Advent Bürgerverein Ebern
 Bürgerverein Ebern e.V.
 Heimatmuseum

19:00 Uhr Königs- und Preisschießen
 Schützenhaus

Donnerstag, 22.12.2016
17:00 Uhr Glühwein und mehr
 Glühwein-Treff auf dem Eberner Markt-

platz

Samstag, 24.12.2016
 Heilig Abend mit Kinderkrippenfeier
 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
 Pfarrweisach

16:30 Uhr Heiliger Abend Kindermette
 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
 Christuskirche Ebern

16:30 Uhr Kindermette
 Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 

unterwegs“
 Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

22:00 Uhr Christmette mitgestaltet vom Blasor-
chester Ebern

 Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 
unterwegs“

 Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

22:00 Uhr Heiliger Abend Gottesdienst
 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
 Christuskirche Ebern

Sonntag, 25.12.2016
10:00 Uhr Hochfest der Geburt des Herrn
 Orchestermesse mitgestaltet vom Kirchenchor
 Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 

unterwegs“
 Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

Veranstaltungskalender

Freitag, 16.12.2016
 Bauernmarkt
 Marktplatz

Samstag, 17.12.2016
 Dorfweihnacht
 Ortsvereine Kraisdorf
 Kraisdorf

10:00 Uhr Kartenvorverkauf Faschingssitzungen
 Rathaus Rentweinsdorf
14:00 Uhr  Weihnachtsfeier
 OGV Eichelberg
 Gemeindehaus Eichelberg

19:00 Uhr  Weihnachtsfeier
 1.FC Rentweinsdorf
 Sportheim

19:30 Uhr  Weihnachtsfeier
 TSV Pfarrweisach
 Pfarrsaal Pfarrweisach

19:30 Uhr  Weihnachtsfeier
 Bürgerverein Salmsdorf
 Bürgerhaus Salmsdorf

Sonntag, 18.12.2016
 Adventsfenster Pfarrweisach
 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
 Pfarrweisach

10:00 Uhr  Konzertgottesdienst mit Fastenessen
 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
 Christuskirche Ebern
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Montag, 26.12.2016
10:00 Uhr Hl. Stephanus Hochamt
 Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 

unterwegs“
 Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

Dienstag, 27.12.2016
13:30 Uhr Preisschafkopf
 KSV Waldeck Unterpreppach
 Vereinsheim KSV Waldeck

17:00 Uhr  Glühwein und mehr
 Glühwein-Treff auf dem Eberner Markt-

platz

17:00 Uhr Tandemkegeln mit Jahresabschluss-
feier

 Kegelbahn Rentweinsdorf

19:00 Uhr Preisschießen
 Schützenhaus

19:00 Uhr  Strick- und Bastelabende
 Obst- und Gartenbauverein Unterprepp-

ach
 Kolpingzimmer Unterpreppach

Donnerstag, 29.12.2016
17:00 Uhr Jahresabschlusstreffen
 Kameraden- und Freundeskreis der 

ehemaligen Eberner Panzergrenadiere 
101/103

 Mahrsbräu Bamberg

Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr Silvestergottesdienst
 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
 Christuskirche Ebern

18:30 Uhr Jahresschlussmessfeier
 Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 

unterwegs“
 Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern
Sonntag, 01.01.2017
17:00 Uhr Neujahrsmesse mit anschließendem 

Sektempfang
 Kirche Unterpreppach

Donnerstag, 05.01.2017
19:30 Uhr  Christbaumverlosung
 Feuerwehrschulungsraum Rentweins-

dorf

20:00 Uhr Königsproklamation
 Schützenhaus Ebern

Freitag, 06.01.2017
 Hl. Dreikönige-Sternsingeraktion
 Pfarrweisach

10:00 Uhr Messfeier mit Aussendung der Stern-
singer

 Stadtpfarrkirche St. Laurentius, Ebern

16:30 Uhr Konzert des Chors „Cantabile“
 Chorkonzert mit Solisten und Instru-

menten; aufgeführt wird die „Kleine 
Messe“ von Gioachino Rossini

 Christuskirche Ebern
18:00 Uhr Glühweintreff
 Heubacher Hauptstraße 18, Heubach

Samstag, 07.01.2017
19:00 Uhr Neujahrsempfang mit Wirtshaussingen
 Gasthaus Hümmer

19:00 Uhr  Mitarbeiter-Festabend
 Marktsaal Rentweinsdorf

21:00 Uhr 9-Uhr-Ruf des Eberner Türmers
 Grauturm

Sonntag, 08.01.2017
18:00 Uhr Sinnzeit-Gottesdienst
 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

Dienstag, 10.01.2017
14:00 Uhr  Seniorentreffen
 Gasthaus Eisfelder

14:30 Uhr Themennachmittag „Mit Schwung ins 
neue Jahr“

 Seniorenkreis
 Kath. Pfarrzentrum

19:30 Uhr  Themenabend „Bienen und Honig“
 Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
 Gasthof Eisfelder

19:30 Uhr Theater Maßbach „Der kleine Prinz“
 Vhs Haßberge
 Kantine FTE

Mittwoch, 11.01.2017
10:00 - 12:00 Uhr Handwerkskammer-Sprechtag
 Betriebsberatung der Handwerkskam-

mer für Unterfranken
 Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Ritter-

gasse 3

19:00 Uhr Treffen der Arbeitsgemeinschaft „Brief-
marken und Münzen“

 vhs, Georg-Nadler-Straße 1
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Die Vereine und Verbände wünschen Ihnen und 
Ihren Familien ein gesegnetes  

Weihnachtsfest und alles  
Gute im neuen Jahr.

Die Feuerwehr Unterpreppach  
sagt Dankeschön!

Die Freiwillige Feuerwehr Unterpreppach be-
dankt sich recht herzlich bei ihren Aktiven, für 
ihren im Jahr 2016 geleisteten freiwilligen Dienst. 
Auch möchten wir uns bei allen Freunden und 
Gönnern des Feuerwehrvereins bedanken. Einen 

recht herzlichen Dank wollen wir aber ganz besonders an all 
diejenigen richten, die in diesem Jahr, gemeinsam mit uns, 
unser 140-jähriges Jubiläum gefeiert haben.

Auf diesem Weg wünscht die Freiwillige Feuerwehr Unter-
preppach, eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2017.

Jürgen Porzner  Sven Kuhn
1. Vorstand   2. Kommandant

CSU-Ortsverband Pfarrweisach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der CSU Ortsverband Pfarrweisach 
möchte sich zum Jahresende einmal für 
Ihre Unterstützung und Ihre politische 

Meinung bedanken und wünscht Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, gesun-
des neues Jahr 2017
Herzlichst
Ihre Vorstandschaft

ÜWG-Rentweinsdorf
Jeder lebendige Gedanke ist eine Welt im Werden,
jede wirkliche Tat ein sich offenbarender Gedanke.
 Sri Aurobindo

Eine schöne Adventszeit sowie ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest wünscht Ihnen die ÜWG-Rentweinsdorf.
Matthias Sperber
1. Vorsitzender

Heimatverein Pfarrweisach  
Der Heimatverein Pfarrweisach wünscht allen Bürgern und 
seinen Mitgliedern ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2017.

Musikverein Pfarrweisach
Nun leuchten wieder die Weihnachtskerzen
und wecken Freude in allen Herzen.
Ihr lieben Leute, in diesen Tagen,
was sollen wir singen, was sollen wir sagen?
Wir wollen euch wünschen zum heiligen Feste
vom Schönen das Schönste, von Guten das Beste!

Der Musikverein Pfarrweisach wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Jahr 2017

Blasmusik Kraisdorf
Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit und Frohe 
Weihnachten!
Herzlichen Dank für den Besuch unserer Auftritte 2016.
Ihre Blasmusik Kraisdorf

TSV Pfarrweisach
Der TSV Pfarrweisach wünscht allen Mitgliedern, Sportlern, 
Trainern, den ehrenamtlichen Helfern, unseren Freunden, 
Gönnern und den Sponsoren ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2017.

Schützengesellschaft Junkersdorf
Die Schützengesellschaft 1877 e.V. Junkersdorf wünscht 
ihren Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein frohes Weih-
nachtsfest und allzeit viele Treffer ins Schwarze sowie 
Glück und Gesundheit im „Neuen Jahr“.
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Mount Kenya Delight

Zubereitung:
Den Kenia-Tee in einem kleinen Topf mit 300 ml kochendem Wasser überbrü-

hen. 5 Minuten ziehen lassen, dann den Tee entfernen. Die Schokolade in kleine 

Stückchen brechen und im heißen Tee unter Rühren schmelzen. Milch, Kakao 

und Zucker dazugeben und alles erhitzen. Sahne steif schlagen. Die heiße Tee-

Schokolade in 2 hitzefeste Gläser oder Tassen füllen und die Sahne daraufgeben. 

Mit Muskatnuss oder Zimt bestreuen. Ganz heiß genießen!

Zutaten (2 Portionen) :

 2 TL oder 2 Teebeutel

 Kenia-Tee

50 g Zartbitterschokolade

100 ml Milch

1 EL Kakao

2 – 3 TL brauner Zucker

75 g Sahne

Geriebene Muskatnuss 

oder Zimtpulver

2 – 3 TL2 – 3 TL

75 g

Teegenuss aus Kenia Geheimtipp für kühle Tage

(akz-d) Foto-Safaris, wilde Tiere und eine atemberaubende Natur – viele kennen Kenia 

als Reise-Destination. Dabei hat Kenia noch viel mehr zu bieten. Kaum einer weiß, 

dass Kenia weltgrößter Tee-Exporteur ist. In einer der eindrucksvollsten Naturland-

schaften dieses Landes, dem Great Rift Valley, bieten die klimatischen Bedingungen 

die perfekte Grundlage für den Tee-Anbau in diesem wunderschönen und vielseitigen 

Land.
Wie die aufgehende afrikanische Sonne, so leuchtet der Tee orange-rot in der Tasse 

und wärmt die Gemüter. Der sehr aromatische schwarze Tee hat eine leicht zitronige 

Note, und sein einzigartiger Geschmack begeistert Tee-Genießer auf der ganzen Welt. 

In Großbritannien ist er schon lange die Basis für traditionelle Mischungen wie z.B. 

„English Breakfast“. Ob pur oder verfeinert nach Art des Landes – Tee aus Kenia ist in 

jedem Fall eine kulinarische Reise wert.
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Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Sahne

Geriebene Muskatnuss 

oder Zimtpulver
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und ein gutes neues Jahr.

Weihnachtsfeiertage

frohe und besinnliche

Wir wünschen Ihnen

  

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Bernhard Wittig
Mobil: 0175 5743875

Fax. 09524 302141
b.wittig@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Michaela Mauser
Tel.: 09191 723266

Fax. 09191 723242
m.mauser@wittich-forchheim.de	•	www.wittich.de

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt2082

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
5,- Euro an.

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE
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(Lukas 2, 1-20)

E
s begab sich aber zu der Zeit, daß ein Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, daß alleWelt
geschätzt würde. Und diese Schätzung war die allererste und geschah zu der Zeit, da Cyrenius
Landpfleger in Syrien war. Und jedermann ging, daß er sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine
Stadt. Da machte sich auf auch Joseph aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das jüdische Land

zur Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, darum daß er von dem Hause und Geschlechte Davids war, auf
daß er sich schätzen ließe mitMaria, seinem vertrautenWeibe, die schwanger war.

Und als sie daselbst waren, kam die Zeit, daß sie gebären sollte. Und sie gebar einen Sohn und wickelte
ihn inWindeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge, Und es
waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und
siehe, des Herrn Engel trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete um sie; und sie fürchteten sich
sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: ”Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die
allem Volk widerfahren wird: denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in
der Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen: Ihr werdet finden das Kind inWindeln gewickelt und in einer
Krippe liegen.“ Und alsbald war da bei dem Engel dieMenge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott
und sprachen: ”Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden und denMenschen einWohlgefallen.” Und
da die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen die Hirten untereinander: ”Laßt uns gehen gen
Bethlehem und die Geschichte sehen, die da geschehen ist, die uns der Herr kundgetan hat.“
Und sie kamen eilend und fanden beide, Maria und Joseph, dazu das Kind in der Krippe liegen.
Da sie es aber gesehen hatten, breiteten sie dasWort aus, welches zu ihnen von diesem Kinde gesagt war.
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Frankenwein-Passage Ebern
Inhaberin Sibylle Burkhardt
Ritter-von-Schmitt-Str. 4
96106 Ebern
Tel. 0151 57 70 19 88

Ihr Fachgeschäft für Frankenwein
Frankenwein-Passage Ebern

Öffnungszeiten:
Dienstag – Mittwoch   10 – 12 & 15 – 18 Uhr
Donnerstag – Freitag 10 – 12 & 15 – 22 Uhr
Samstag   10 – 12 Uhr
Weinproben auch Samstags nach Vereinbarung.

Wir wünschen allen 

Kunden, Feunden und 

Bekannten

frohe Weihnachten 

und ein glückliches 

neues Jahr!

Unfallschaden  –  Sachverstand einladen!

BF automotive, KFZ-Sachverständigenbüro 
Dipl.-Ing. Bernhard Fischenich, Haydnstr. 7
96106 Ebern. 09531 9414999; 0177 2106025

Unfallschaden  –  Sachverstand einladen!

BF automotive, KFZ-Sachverständigenbüro 

Dipl.-Ing. Bernhard Fischenich, Haydnstr.7

96106 Ebern.  09531 9414999; 0177 2106025

Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes und besinnliches Fest und alles Gute

im neuen Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden schöne Feiertage 
und bedanken uns für Ihr Vertrauen.

Versicherungsbüro Matthias Stöhr
Ritter-von-Schmitt-Str. 11 · 96106 Ebern
Telefon (0 95 31) 9 44 35 71 · Telefax (0 95 31) 9 44 35 73
E-Mail  info@stoehr.vkb.de · www.stoehr.vkb.de

Von A wie Auto bis Z wie Zahnersatz –
wir versichern alles! Ein Stück Sicherheit.

Frohe 
Weihnachten!
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 Kfz-Service
Thomas Dürr

Treinfeld 23
96184 Rentweinsdorf
Telefon 09531 / 1619
info@duerr-teinfeld.de

Alles rund
ums Auto!

★

Wir wünschen allen
unseren Kunden ein

frohes Weihnachtsfest,
einen guten Rutsch

und ein
gesundes neues Jahr 2017

★

★

★
Telefon: 0 95 34 / 17 00 884
Telefax: 0 95 34 / 17 33 259
Mobil: 0172 / 40 64 739

96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN

••
••

••
••

••
••

•

••
••

••
••

••
••

•• Öl- und
   GasheizunG
• solaranlaGen
• Wärmepumpen

SCHMITT
Sanitär- u. Heizungstechnik

Hummelgasse 5 – 96106 Ebern-Heubach

(0 95 31) 82 65 Telefax 88 88

Geschafft! Und unser Dank gilt Ihnen!
Im zurückliegenden Jahr haben Sie durch Ihr Ver-
trauen maßgebend zum erfolgreichen Bestehen 
unseres Unternehmens beigetragen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr!

„Einer für Alle“
Kfz-Service Stark
ihr „Mann für PKW, LKW...

Michael Stark
Kaulberg 28

96184 Rentweinsdorf
Tel.: 09531 - 944 20 95
Fax: 09531 - 944 20 96

Erfahrung, Kompetenz und Service aus Meisterhand!

Geräteverkauf • Netzwerk • Reparaturen • Elektroinstallation
Wärmepumpen • Sat-Anlagen • Photovoltaikanlagen

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten

ein frohes Fest
und die besten Wünsche für das neue Jahr.

Siegelfelder Straße 2 · 96106 Ebern-Eyrichshof
Telefon: 0 95 31 / 84 14 · Fax: 0 95 31 / 52 86

E-Mail: info@elektro-fertsch.de · Internet: www.elektro-fertsch.de

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein besinnliches Weihnachtsfest und

ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

Uhren Und SchmUck

marktplatz 24  ·  96106 ebern  ·  Tel. 09531 6540

reparaTUrService
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